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Jahresprogramm 2024

Der Alpenverein Nenzing wiinscht allen bergbegeisterten
Menschen, die in unserer schonen Bergwelt unterwegs sind, ein
unfallfreies und erlebnisreiches Bergjahr 2024.




Mi. 13.12.2023
Schneeschuhwanderung
Tourenfiihrer/in: Friederike Reisch
Anmeldeschluss: Mo. 11.12.2023
Anmeldung: 0664 9926 742

Sa. 30.12.2023 - Mo. 01.01.2024
Jahreswechsel auf Valscherina
Tourenfiihrer/in: Martin Gamon
Anmeldeschluss: Mi. 28.12.2023
Auskiinfte: 0043 650 5129 413

Mi. 10.01.2024
Schneeschuhwanderung Bazora
Tourenfiihrer/in: Friederike Reisch
Anmeldeschluss: Mo. 08.01.2024
Anmeldung: 0664 9926 742

Sa. 13.01.2024

Schitour Hochilpelekopf (1.467 m)
Bregenzerwald-Gebirge
Tourenfiithrer/in: Verena Jochum
Anmeldeschluss: Mi. 10.01.2024
Anmeldung: 0664 131 88 28

Mi. 17.01.2024
Schneeschuhwanderung Brandnertal
Tourenfiihrer/in: Friederike Reisch
Anmeldeschluss: Mo. 15.01.2024
Anmeldung: 0664 9926 742
Ausweichtermin: 24.01.2024

Dezember 2023 / Ja

AV

Seit vergangenem Winter neu im Programm, bieten wir auch
heuer wieder die eine oder andere Schneeschuhtour an. Die
ideale Gelegenheit fur all jene, die bislang noch keine oder
nur wenig Erfahrung im Schneeschuhwandern haben. Wir
starten mit einer Eingehtour. Auch wollen wir erste
Erfahrungen mit dem Lawinenverschiittetengerat (LVS)
sammeln. Die Tour bzw. das Ziel richtet sich nach der
gegebenen Schneelage.

Gesamt Auf- & Abstieg ca. je 300 Hm, Wegstrecke 5 -7 Km,
Gesamt-Gehzeit: 4:00 bis 5:00 h je nach Route.:
Schwierigkeit: unschwierig, SAC-Schneeschuh-Skala: WT1

Unsere Valscherinahitte (1.462 m) ist wahrend dieser Zeit
durch Martin Gamon

geoffnet.

Schitourengeher, Schneeschuhgeher sowie Winterwanderer
sind jederzeit, auch zur Ubernachtung, herzlich willkommen.
Kurze telefonische Anmeldung bezlglich Verpflegung bzw. bei
Nachtigung erforderlich.

Eine zweite Eingehtour soll den Start erleichtern. Ausgehend
von Gurtis (910m) Gber Forstweg bzw. auf dem Wanderweg
zur Bazora-Schihiitte (1340m). Bis hierher: 420 Hm Aufstieg,
cirka 2,5 Km — ca. 2:00 h. Zuriick wie Aufstieg oder Gber die
Alpe Bazora.

Gesamt Auf- und Abstieg je 420 Hm, Wegstrecke 5 bis 7 Km —
Gesamtgehzeit ca. 4:00 h je nach Route.: Schwierigkeit:
unschwierig, SAC-Schneeschuh-Skala: WT1+

Unsere bereits traditionelle Eingang-Schitour fiihrt uns von
Rickatschwende Giber Wiesen aufwarts zur Hochflache
Fohramoos. Man liberquert diese Flache und danach wieder
steiler werdend zur Bergstation des Lank-Lifts. Oberhalb der
Liftanlagen quert man in Kammnahe zum Hochalpelekopf.
Danach gemiitlicher Einkehrschwung in der Hochalpelehiitte.
Abfahrt wie Aufstieg. Alternativ: Abfahrt nach Schwarzenberg
und mit Bus zuriick nach Rickatschwende. Aufstieg: 650 Hm,
Gehzeit ca. 1 % bis 2:00 Stunden. schitechnisch leicht —
konditionell: mittel, SAC-Skitouren-Skala: L+

Je nach Schneelage bieten wir an: Mit Zug und Bus nach
Brand und weiter mit der Panorama-Bergbahn zur
Bergstation Frod (1652m). Vom Parpfienzsattel dem Alte-
Statt-Weg folgend zur Tschengla-Hochebene und (iber Matin
(871m) nach Birserberg (895m). Nach einer gemditlichen
Pause mit Bus und Bahn zuriick nach Nenzing.

Aufstieg: 30 Hm, Abstieg 850 Hm, Wegstrecke: ca. 8,4 Km,
Gehzeit ca. 3:00 bis 3:30 h.

Schwierigkeit: unschwierig, SAC-Schneeschuh-Skala: WT1+



So. 21.01.2024

Sicher am Berg , Lawine — Praxistei
Tourenfiihrer/in: Manfred Jochum &
Thomas Jochum

Anmeldeschluss: Mi. 17.01.2024
Anmeldung: 0664 / 4137 437
(Manfred) oder 0664 / 165 25 86
(Thomas)

Iu

Fr. 26.01.2024

Fritig-Schitour Valscherinahiitte 1.462
m

Tourenfiihrer: Martin Tschamon
Anmeldeschluss: Mi. 24.01.2024

Anmeldung: 0664 805 357 004

Mi. 31.01.2024
Schneeschuhwanderung Bodele
Tourenfiihrer/in: Friederike Reisch
Anmeldeschluss: Mo. 29.01.2024
Anmeldung: 0664 9926 742

Sa. 03.02.2024

Schi- & Rodelpartie -
Lindauerhiitte

Tourenfiihrer/in: Angelika Keckeis
Anmeldeschluss: Mi. 31.01.2024
Anmeldung: 0650 4452 900

Mi. 07.02.2024
Schneeschuhwanderung Muttjéchle
Tourenfiihrer/in: Friederike Reisch
Anmeldeschluss: Mo. 05.02.2024
Anmeldung: 0664 9926 742

Sicher am Berg ,,Praxisteil-Lawine” Pravention & Notfall: Im
Rahmen dieser Ausbildungstour geht es in erster Linie um die
Vermittlung entscheidender Kenntnisse und MalRnahmen zur
Kameradenrettung nach einem Lawinenunfall. Konkrete
Inhalte: Lawinen-Verschiitteten-Suchgerat-(LVS)-Check,
StandardmaBnahmen im Geldande (Abstdnde), Beurteilung
von Gefahrenstufen, Gefahrenstellen und Gefahrenzeichen,
LVS-Suche, mit Sondieren & Schaufeln, Hangneigung schatzen
und messen uam. Ort und Tour wird je nach Schneelage
gewdhlt.

Zum Ausklang der Arbeitswoche eine gemdiitliche
Nachmittags-Skitour auf unserer Hausstrecke. Aufstieg: von
Grienegg — Eggle — Alt-Bargle - Kirchle — Feldkircher-Alpe

zur Valscherina-Hiitte.

Aufstieg: 940 Hm, Wegstrecke: ca. 5,6 Km, Gehzeit: 2:30 bis
3:00 Stunden, schitechnisch leicht — konditionell mittel; SAC-
Skitouren-Skala: L+

Mit Zug und Bus zum Ausgangspunkt Dornbirn Ammenegg
(904m). Uber Féhnle, Langwies und Fohramoos aufs Bédele
(1147m). Nach gemdtlicher Rast wieder zurlick nach
Ammenegg. Aufstieg und Abstieg je ca. 300 Hm, Strecke: 8,2
Km — Gehzeit ca. 3:30 h.

Schwierigkeit: mittel, SAC-Schneeschuh-Skala: WT2

Fiir Jung & Alt: die bereits traditionelle Schitour zur
Lindauerhitte/Ratikon (1744m) mit gemdtlichem
Einkehrschwung. Selbstverstandlich kdnnen auch Rodler und
Winterwanderer mitgehen. Aufstieg ca. 760 Hm, Wegstrecke:
6,82 Km, Gehzeit ca. 2:00 bis 2:15 Stunden je nach Route,
schitechnisch leicht - konditionell mittel; SAC-Skitouren-Skala:
L+

Der gigantische Ausblick auf die Ratikon-, Verwall- und
Silvrettagebirgsgruppe sowie die Lechtaler-Alpen machen
diese Tour zu einem ganz besonderen Erlebnis. Mit Bahn und
Bus ins Silbertal. Mit der Seilbahn zum Kristberg (1442m). Ab
hier nun Gber Langried, den Mutt- & Kirchliwald zum
Scheidboden (1894m) und weiter unschwierig zum
Muttjéchle (2074m). Bis hierher: Aufstieg 631 Hm — 3,8 Km —
Gehzeit ca. 2:30 Stunden. Vom Muttjochle ein sanfter
Ubergang iiber den Mittagstein (2035m) auf den Riedkopf
(1952m) und gemitlich in ca. 1:15 h zur Sonnenkopf-
Bergstation (1841m). Nach einer Starkung fahren wir mit der
Seilbahn nach Wald und mit Bus und Zug nach Hause.
Gesamt: Aufstieg 650 Hm / Abstieg 235 Hm, Strecke: 6,9 Km,
Gehzeit ca. 3:30 - 4:00 h. Schwierigkeit: mittelschwer, SAC-
Schneeschuh-Skala: WT2+



Fr. 09.02.2024

Fritig-Schitour Valscherinahiitte
1.462 m

Tourenfiihrer: German Latzer
AnmeldeschluB: Do. 08.02.2024
Anmeldung: 0664 828 3789

Sa. 10.02. bis So. 11.02.2024
Kinderskitour Tschengla-
Valscherina

Tourenfiihrer/in: Roland Jochum
Anmeldeschluss: Mi. 07.02.2024
Auskiinfte: 0664 3010617

auch beziglich Ausriistung

% JUGEND & FAMILIE

So. 11.02.2024,

Schitour Selun/CH, 2.203 m
Tourenfiihrer: Thomas Drexel
Anmeldeschluss: Fr. 09.02.2024
Anmeldung: 0680 124 0920

Mi. 14.02.2024 - Alpe Ober-Parthom
Mittwochswanderer - Start
Treffpunkt: Rettungsheim Nenzing
9:00

Tourenfiihrer: Anton Matt
Anmeldung: nicht erforderlich
Auskiinfte: 0043 664 156 9985

Zum Ausklang der Arbeitswoche eine gemiitliche
Nachmittags-Skitour auf unserer Hausstrecke. Aufstieg: von
Grienegg — Eggle — Alt-Bargle - Kirchle — Feldkircher-Alpe

zur Valscherina-Hiitte.

Aufstieg: 940 Hm, Wegstrecke: 5,6 Km, Gehzeit: 2:30 bis 3:00
Stunden.

Schitechnisch leicht — konditionell mittel; SAC-Skitouren-Skala:
L+

Speziell fir unsere Jungend eine Schitour mit Ubernachtung
auf unserer Valscherinahitte. Dem Alter angepasst starten
wir beim Wanderparkplatz Tschengla (1220m). Uber das
Alpgelande der Rona geht es moderat ansteigend zur Furkla-
Alpe (1619m) und weiter zum Klamperasattele auf 1719 m.
Bis hierher: ca. 3,5 Km bei 490 Hm Aufstieg — Dauer: ca. 2:00
h. Von dort eine groRartige Abfahrt zur Valscherinahiitte
(1462m) mit unterhaltsamen Huttenabend. Am Folgetag geht
es dann Uber die Feldkircher-Alpe zum Nenzingerberg-Kirchle
und auf der traditionellen Schiabfahrt zuriick nach Nenzing.
Abfahrt: 940 Hm - 5,6 Km. Schwierigkeit: leicht SAC-
Skitouren-Skala: L

Auch Eltern und Junggebliebene sind zu dieser Schitour
natirlich herzlichst eingeladen.

Eine technisch einfache und lawinensichere Schitour auf den
westlichsten der sieben Churfrirsten, die bei entsprechenden
Verhaltnissen einen sonnigen Aufstieg von Selun und einen
wunderschonen Rundblick bietet. Aufstieg von Starkenbach —
Alpe Vorderselun — Strichboden — Selun; Aufstieg: 1340 Hm,
Strecke: 6,2 Km, Gehzeit: ca. 4:00 h,

schitechisch leicht, konditionell ansprechend; SAC-Skitouren-
Skala: WS

Traditionell startet die Mittwochswandergruppe am
Aschermittwoch das heurige Wanderprogramm mit einer
Winterwanderung.

In Fahrgemeinschaft mit PKW nach Sonntag zur Seilbahn
,Stein®, welche fir die Hin- und Rickfahrt genutzt wird. Von
Stein (1292m) Uber Steinbild zur Unter-Partnom-Alpe und
weiter zur Ober-Partnom-Alpe (1652m) mit gemdutlicher
Einkehr im Breithorn-Stiible. Auf dem gleichen Weg zuriick.
Grodel und Gamaschen mitnehmen.

Fahrtkostenbeitrag: € 4,00, Nicht-Mitglieder € 6,00 zuz.
Kosten fiir Seilbahn.

708 215 Hm AN 215 Hm & 8,1 km @ ca. 3:00 bis

3:30 Stunden
ﬁ"Anspruch: o leicht - SAC-Wander-Skala: T1



Fr. 16.02.2024/ 20:00 Uhr
JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG

So. 18.02.2024

Schitour im GroRen Walsertal
Tourenfiihrer/in: Reinold Amann
Anmeldeschluss: Fr. 16.02.2024
Ausk. & Anmeldung: 0680 126
0125

Sa. 24.02.2024
Schneeschuhwanderung ,,Schéner
Mann“

Tourenfiihrer/in: Friederike Reisch
Anmeldeschluss: Mi. 21.02.2024
Anmeldung: 0664 9926 742

Mi. 28.02.2024

Schitour Hoher Freschen, 2.004 m
Tourenfiihrer: Gerhard Halbeisen
AnmeldeschluR: Mo. 26.02.2024
Anmeldung: 0664 414 4657

Sa. 02.03.2024

Schitour Seeliicke, 2.770 m -
Schweizer Liicke, 2.741 m
Tourenfiihrer: Klaus Heingartner
Anmeldeschluf3: Do. 29.02.2024
Anmeldung: 0664 625 5368

136. Jahreshauptversammlung des OAV Nenzing tiber das
Vereinsjahr 2023 im Ramschwagsaal - Beginn 20.00 Uhr
Nach dem offiziellen Teil der Versammlung werden Filme und
Bilder aus den letzten Vereinsjahren gezeigt. Schriftliche
Einladung mit den entsprechenden Informationen ergeht
gesondert. Neueste Informationen im Walgaublatt bzw. auf

www.avnenzing.at

Anspruchsvolle, aber sicher sehr lohnende Schitour im
Walsertal, wobei das Ziel entsprechend der Schnee- und
Witterungslage kurzfristig gewahlt wird. Wie von Reinold
schon gewohnt, eine sehr lohnende und absolut
empfehlenswerte Schitour mit einer Aufstiegszeit von ca. 3,5
Stunden. Schitechnisch: mittel, konditionell: anspruchsvoll;
SAC-Skitouren-Skala: ZS

Ausgehend von Schuttannen ( 1148m) lber die
Hinterbergalpe (1379m) zur Alpe Schéner-Mann (1532m).
Von dort auf der Schneeschuhspur auf den Gipfel Schéner
Mann (1522m). Nach einer gemiitlichen Gipfelrast auf
gleichem Weg zuriick. Auf- & Abstieg 386 hm — 6,3 Km —
Gehzeit: ca. 3:30 h. Oder je nach Schneelage tiber die Emser-
Hatte (1270m) unter den Léwenzahnen vorbei zurick nach
Schuttannen. Auf- & Abstieg 675 Hm — 9,4 Km - Gehzeit ca.
4:15 h. Schwierigkeit: mittelschwer, SAC-Schneeschuh-Skala:
WT2+

Vom Parkplatz Laterns/Gapfohl aus mit dem Lift zur
Bergstation Nob (1785m). Kurze Abfahrt zum Fallboden-Lift
(1535m) und dann weiter Uber die Hintere-Garlitzenalm
(1272m) zur Unteren-Saluveralpe (1565m). Weiter zum
Freschenhaus (1846m) und unter dem Schusterstuhl auf den
Gipfel des Hohen Freschen. Aufstieg: 480 hm — 4,7 Km —
Gehzeit ca. 3:30 Stunden. Riickweg/Abfahrt wie Zustieg.
schitechnisch leicht; konditionell mittel; SAC-Skitouren-Skala:
WS

Landschaftlich groRartige Rundtour iber zwei der
bedeutendsten Ubergénge der Zentralsilvretta. Fahrt mit
Autos nach Partenen, dort Weiterfahrt mit Vermuntbahn und
Tunnelbus zum Vermuntsee/Seespitz (1750m). Aufstieg zur
Seellicke (2776m) Uber die Saarbriickener Hiitte (2538m),
kurze Abfahrt Gber den Seegletscher und steiler
Wiederaufstieg zur Schweizer Liicke. Von dort Abfahrt tiber
den Schweizer Gletscher und Schwarze Boden zuriick zum
Seespitz. Aufstieg: 1300 Hm — 12,4 Km — Dauer: 5:00 h,
Konditionell anspruchsvoll, schitechnisch schwierig; SAC-
Skitouren-Skala: ZS


http://www.avnenzing.at

So. 10.03.2024

Schitour Rotbiihelspitze, 2.853 m
Tourenfiihrer: Harald Wicek
AnmeldeschluB: Fr. 08.03.2024
Anmeldung: 0676 498 4443

Sa. 16.03.2024 - So. 17.03.2023
Schitour Drusenfluh, 2.827m
Tourenfiihrer: Roland Jochum
Begrenzte Teilnehmerzahl
AnmeldeschluB: Fr. 1.3.24 / Res.
Hatte

Anmeldung: 0664 3010 617

So. 24.03.2024

Schitour Schneeglocke, 3.223 m
Tourenfihrer: Florian Zoderer
AnmeldeschluB8: Fr. 22.03.2024
Anmeldung: 0680 205 4232

So. 07.04.2024

Schitour Bruschghorn/CH, 3.055 m

Tourenfiihrer: Thomas Drexel
Anmeldeschluss: Fr. 05.04.2024
Anmeldung: 0680 124 0920

Anspruchsvolle, lange und landschaftlich wunderschéne
Schitour in Gargellen. Zunachst durchs flache Valzifenztal,
dann Uber weite, mittelsteile Hinge mit einem pfiffigen
Finale. Ideales Schigelande. Aufstieg: von Gargellen -
Valzifenztal - Wintertal - Zollhitte - Rotbihelspitze; Aufstieg:
1430 Hm, Wegstrecke 9,1 Km, Gehzeit: ca. 4:30 Stunden.
Schitechnisch mittel, konditionell anspruchsvoll; SAC-
Skitouren-Skala: ZS-

Am ersten Tag der Zustieg zur Lindauerhitte mit
Ubernachtung. Am zweiten Tag zunichst sanft durch das
Ofatal, dann jedoch sehr steil und exponiert durch die
Blodigrinne. Luftiges Finale Gber den schwierigen Klettersteig
(C/D) zum Gipfel. Inbegriff des Skibergsteigens; steil, eng,
rassig, fordernd, alpin und mit vielen Tiefblicken. Tag 1:
Aufstieg von Latschau — Gauertal — Lindauerhiitte ; Aufstieg
ca. 760 Hm, 6,82 Km, Gehzeit ca. 2:30 h; schitechnisch leicht -
konditionell mittel; SAC-Skitouren-Skala: L+

Tag 2: Lindauerhiitte - Ofatal - Blodigrinne — Drusenfluh;
schitechnisch sehr schwierig, konditionell sehr anspruchsvoll;
komplette Hochtourenausristung erforderlich.

Aufstieg 1100 Hm, Wegstrecke 6,6 Km, Dauer: ca. 5:00 h.
SAC-Skitouren-Skala: SS

Immer wieder traumhafter Silvrettaklassiker tiber weite
Hange, fantastisches hochalpines Ambiente. Fahrt mit Autos
nach Partenen, dort Weiterfahrt mit Vermuntbahn und
Tunnelbus zur Bieler Hohe/Silvrettasee (2036m). Entlang des
westlichen Seeufers flacher Anstieg durch das Klostertal,
vorbei an der Klostertaler Hiitte (2358m) in einem weiten
Linksbogen gleichmaRig und sanft ansteigend liber den
Hinteren-Klostertaler Gletscher. An dessen 6stlichem Ende
Schidepot auf 3 100 m, von dort halbstlindiger FuRaufstieg
Uber die SW-Flanke und den S-Grat zur alles iberragenden
Schneeglocke.

Aufstieg: 1 200 Hm, Strecke ca. 9,3 km — Gesamt-Gehzeit ca.
430 h

Konditionell anspruchsvoll, schitechnisch mittel. SAC-
Skitouren-Skala: WS+

Sehr weite Schitour tiber endlos ausholende, mittelsteile
Hénge im Val Schoms siidlich der Via-Mala-Schlucht in
Graublinden. Gewaltiges Panorama, das dem beriihmten
Nachbarberg Piz Beverin um nichts nachsteht. Aufstieg: von
Wergenstein — Dumagns — Alp Tumpriv — Sur Tuf —
Bruschghorn. Aufstieg: 1600 Hm, ca. 18,4 Km — 6:00 h
schitechnisch mittel, konditionell sehr anspruchsvoll; SAC-
Skitouren-Skala: WS+



Sa. 13.04.2024 - So. 14.04.2024
Schitour Wilder Freiger, 3.418 m
Stubaier Alpen

Tourenfiihrer: Peter Hickersperger
AnmeldeschluB: Fr. 10.3.24 / Res.
Huitte

Anmeldung: 0664 136 8434

Do. 18.04.2024

Erste Hilfe — auch auf der Tour

OAV Heimlokal Nenzing 19:00 Uhr
Tourenfiihrer/in: Dr. Martina Jochum
Anmeldung nicht erforderlich
Auskiinfte: 0680 / 325 53 65

Mo. 22.04.2024

E-Bike-Tour Diinser-Alpele — 1.558m
Treffpunkt: Rettungsheim Nenzing
Zeitpunkt: 09:00 Uhr

Anmeldung: nicht erforderlich
Tourenfiihrer/in: Gerhard Halbeisen
Auskiinfte: 0664 414 4657

Sa. 27. 04.2024

ARBEITSEINSATZ VALSCHERINA
Tourenfiihrer/in: Franz Tomaselli
Anmeldeschluss: Mi. 24.04.2024
Anmeldung: 0681 816 502 56

Hochalpine Zweitagestour auf einen der markantesten
Schigipfel der Stubaier Alpen.

Am ersten Tag Anfahrt tGber Innsbruck und durch das
Stubaital bis ans Talende am Beginn der Stubaier
Gletscherbahnen, dort entweder 600 Hm Aufstieg im
pistennahen Geldnde der Wilden Grube oder direkte Auffahrt
mit Seilbahn zur Dresdner Hiitte, 2300 m, dort Ubernachtung.
Am zweiten Tag weiter Zustieg (iber steile Hinge zum
Beiljoch, tber die Fernerstube und eine sehr steile Rinne zum
Pfaffennieder, von dort tiber die Millerhitte ( auch Rifugio
Cima Libera / 3.145 m) zum Wilden Freiger. Abfahrt wie
Aufstieg oder alternativ (iber den spaltenreichen Wilder
Freiger Ferner und die Sulzenauhlitte ins Tal. Kondi- tionell
anspruchsvoll, schitechnisch schwierig, komplette
Hochtourenausristung erforderlich. Aufstieg gesamt: 1 900
Hm - 18,7 km - 8.30 h; SAC-Skitouren-Skala: S+

Erste-Hilfe - auch auf Tour — ist lebenswichtig!

Mit dem richtigen Know-How kdnnen wir Leben retten, denn
gerade im Notfall kdnnen die ersten Minuten lber Leben und
Tod entscheiden. Es werden in mehreren Stationen das
Anlegen von Verbanden, das richtige Absetzen eines Notrufs,
die Reanimation und die Schockbekdampfung von in
notgeratenen Menschen gelibt.

Die neu entstehende (E)-Bike-Gruppe geht - beginnend ab
Friihjahr 2024 jeden zweiten Montag, so es die Witterung
zuldsst — auf Bike-Tour, wobei die weiteren Touren Uber
Walgaublatt, E-Mail oder Whats-App bekannt gemacht
werden. Nachstehend nun die erste Ausfahrt im Detail:

Mit dem Bike von Nenzing/Rettungsheim auf Walgau-Radweg
nach Satteins (495m) und Uber die Satteinser-Gulmalpe zur
Ubersaxner-Gulmalpe (1217m). Auf steilem, aber gutem
Forstweg zwischen Muttkopf und Diinserhorn zum Diinser-
Alpele (1558m). Nach ausgiebiger Jause {iber Diinserberg —
Bassig — Schnifis — Schlins zum Ausgangspunkt Nenzing.

724 & AN 1270 Hm, 38,5 km in ca. 3:00 h, A#
Anspruch: e mittelschwer

An diesem Tag wollen wir dringend anstehende Arbeiten an
und rund um die Hutte erledigen; letzte
Bodenverlegungsarbeiten im Dachboden, griindlicher
Hlttenputz udglm. Auch wollen wir, so notwendig, Brennholz
richten und aufarbeiten.

Insbesondere werden wir auch die vom OAV-Nenzing zu
leistenden Fronstunden (Schwendearbeiten) fir die
Valscherinahitte erbringen.

Wir sind fur jede helfende Hand (Frau oder Mann — jung oder
etwas alter) sehr dankbar.



Do. 09.05. bis So. 12.05.2024 Die verldangerten Kletterwochenenden finden — nachdem wir
Kletterwochenende Lago-Maggiore/l im letztes Jahr in Finale/lI waren - auch heuer wieder deren
Auskiinfte: Roland Jochum 0664 Fortsetzung, und zwar am Lago-Maggiore auf dem
3010 617 & Harald Wicek 0676 Campingplatz ,Lakeview” in Cannobio/Italien. In Cannobio
498 44 43 und in Maccagno gibt es groRartige Klettergarten in allen
Anm.SchluB: ab sofort bis Schwierigkeitsgraden.
ausgebucht Die Anreise erfolgt wiederum mit privaten PKWs, und zwar
Anmeldung: Roland Jochum bereits am Mittwoch-Abend tiber Chur — San-Bernadino -
0043 664 3010 617 Bellinzona nach Canobbio/Italien — 300 Km in ca. 3:00 h.
Alternative Anreise am Donnerstag moglich. Rickreiseerfolgt
am Sonntag. Das abwechslungsreiche Programm wird an die
% KINDER UND JUGEND Teilnehmer angepasst: Klettern — Klettersteig — Wandern —

Spielen und eventuell auch Baden uam. Geplant ist, fiir
dieses verlangerte Wochenende eine groRe Ferienwohnung
mit mehreren Schlafzimmern anzumieten. Alternativ ist auch
Campen angedacht.

So. 12.05. bis So. 19.05.2024 Die von Rhomberg-Reisen-Dornbirn organisierte
Wanderwoche , Korsika“ Wanderwoche startet mit dem Flug nach Calvi, wo wir im
Organisation: Rhomberg-Reisen Dbn  bekannten Feriendorf ,,Zum storrischen Esel” untergebracht
Auskiinfte: Friederike Reisch werden. Das Feriendorf ,,Zum Storrischen Esel” liegt mitten in
Anmeldungen: ab sofort bis der bezaubernden Balagne, eine der attraktivsten und
ausgebucht schonsten Regionen Korsikas. Der sieben Hektar groRe,
Anmeldung unter: 0664 9926 742 schattige Naturpark des Feriendorfes befindet sich im

E-Mail: friederike.reisch@vol.at Grlinen, nur ein paar Gehminuten vom flach abfallenden
eingeschrinkte Teilnehmerzahl Sandstrand von Calvi entfernt. Das idyllische und historische

Hafenstadtchen Calvi ist entlang der Promenade zu Ful
erreichbar. Die vielfadltigen Wanderungen in unterschiedlichen
Schwierigkeitsgraden (von maRig bis anspruchsvoll) werden
von deutschsprachigen, gepriiften Wanderguides umsichtig
gefihrt.

mindestens 14 / maximal 20 Personen

So oder so dhnlich kénnte das abwechslungsreiche Programm aussehen:

Klippenwanderung von Punta Spanu bis Arinella Plage

Wir wandern und kraxeln Gber die Klippen immer nahe am Meer, vorbei an abgelegenen Buchten und
bizarren Steingebilden. Rechtzeitig zum Mittagessen sind wir wieder im Feriendorf.
Halbtageswanderung: Gehzeit ca. 2:30 bis 3:00 Stunden

lle Rousse-Sant Antonio mit Besteigung des Monte Sant Angelo (562m) — Pigna — Aregno Plage
Vom , Adlerhorst” Sant’Antonio geht es zum Kloster Corbara und durch das Kiinstlerdorf Pigna mit

herrlicher Aussicht auf den Monte Sant” Angelo. Nach dieser Kultur-Wanderung erreichen wir den
schonen Sandstrand von Algajola.
Ganztageswanderung: ca. 5:00 bis 6:00 Stunden, +/- 600 Hm

Melo (1711m) und Capitellosee (1930m

Wir steigen zu den 2 schonsten Bergseen Korsikas auf. Einige leichte Kletterstellen sind mit Leitern und
Ketten abgesichert. Vom Melosee steigen wir weiter zum Capitellosee auf fast 2000m. Er ist von
Felstlirmen und bis in den Sommer hinein mit Schneefeldern eingefasst. Ganztageswanderung:
Gehzeit ca. 5:00 Stunden, +- 600 Hm



mailto:friederike.reisch@vol.at

Fischerdorf Girolata

Nach aussichtsreicher Busfahrt wandern wir hinab ins Fischerdorf Girolata, das nur zu FuR oder mit
dem Schiff erreicht werden kann. Ein schmaler Panoramaweg fiihrt uns danach in die einsame

Badebucht Tuara.

Ganztageswanderung: Gehzeit ca. 4:00 Stunden, +400 Hm bis 500 Hm

An den zwei Ruhetagen besteht die Méglichkeit den Hausberg Capo di a Veta, Notre-Dame de la Serra
zu erklimmen oder einen Bummel in Calvi zu machen, Zugfahrt nach L’lle Rousse, botanischer Garten,

Badetag.......

Beziiglich der ndheren Details zu dieser sicherlich erlebnisreichen Wanderwoche (Flug —
Unterbringung — Essen), die voraussichtlichen Kosten, die Anmeldemodalitdten (Anzahlung,
Reiseriicktrittversicherung) und tber die Festlegung des Tourenprogramm wird Frederike Reisch nach
erfolgter Interessensbekundung (Telefon — WhatsApp — E-Mail) in einem Informationsabend in
unserem Heimlokal Auskiinfte geben.

Sa. 18.05. bis So 19.05.2024 -
Pfingsten

Valscherinahiitte — 1.462 m
Tourenfiihrer/in: Harry Wicek
Anmeldeschluss: Mi. 15.05.2024
Anmeldung: 0676 498 4443

% KINDER & FAMILIE

Sa. 25.05.2024

Bergtour Siinser-Spitze— 2.061 m
Bregenzerwald-Gebirge
Tourenfiithrer/in: Gerhard Halbeisen
Anmeldeschluss: Mi. 22.05.2024
Anmeldung: 0664 414 4657

Neu in unserem Programm — ein Supperwochenende auf
unserer Valscherinahtte.

Wir Wandern von Nenzing lber die Feldkircher-Alpe zur
Valscherinahitte. Dabei soll Sport, Spiel und SpaR nicht zu
kurz kommen. Neben den Kleinen und Jiingeren sind Eltern
und GrolReltern selbstverstandlich gerne mit eingeladen.
Aufstieg: 940 Hm — Strecke: 5,6 Km, Dauer: 2:30 bis 3:00 h,
SAC-Wander-Skala: T1+

Die Rundtour tber das Portlahorn und die Slinser-Spitze im
Bregenzerwald verbindet zwei herrliche Aussichtsgipfel und
zwei Seen. Nach Anfahrt liber Damiils bietet sich der nahe
gelegene Parkplatz vor dem FurkapaR an. Von hier aus tber
die Portlaalpe (1710m) zum Portla-Fiirkele (1902m). Nun auf
dem Sinser-Hohenweg zum Gipfel des Portlahorn (2010m.
Nach herrlicher Rundumsicht fiihrt der Weg (iber leicht
schrofiges Gelidnde zum Blausee . Uber das Siinser-Joch fiihrt
der unproblematischer Steig auf den Gipfel der Sinser-Spitze.
Der Abstieg fuihrt hinab zum Siinser-See und vorbei an der
Siinsalpe (1764m) aufs Portla-Fiirkele. Auf bekanntem Zustieg
zuriick zum Parkplatz.

70 3 AN 580 hm & 9,4 km @ ca. 4:45 h,‘ Anspruch: e
mittelschwer - SAC: T3



Juni 2024

Sa. 08.06.2024

Bergtour ,,Uber den Arlberg” — 1.793

m
Tourenfiihrer/in: Friederike Reisch
Anmeldeschluss: Mi. 05.06.2024
Anmeldung: 0664 9926 742

So. 09.06.2024
Wegarbeiten Amatschonweg

Tourenfiithrer/in: Reinhard Jochum

Anmeldeschluss: Fr. 07.06.2024
Anmeldung: 0664 23 33 643

Sa. 22.06.2024

Bike&Hike — Kellaspitz — 2.017m
Tourenfiihrer/in: Franz Tomaselli
Anmeldeschluss: Mi. 19.06.2024
Anmeldung: 0681 8165 0256

BIREE

Mit dem Zug nach St. Anton am Arlberg (1290m). Von dort
auf dem Jakobsweg entlang der Rosanna durch die
romantische Rosannaschlucht stetig ansteigend zum schénen
Maiensee, von wo man einen wunderbaren Blick auf St.
Christoph (1793m) hat. Von St. Christoph fiihrt der
historische Arlbergweg Uber die Passhohe zur Alpe Rauz
(1629m). Entlang des Rauzbaches durch die gleichnamige
Schlucht nach Stuben (1407m), wo Einkehr gehalten wird. Mit
Bus und Bahn zuriick nach Nenzing.

7l 545 Hm AN 613 Hm & 12,4 km @ ca. 5:00 h, &7
Anspr.: @ mittel - SAC: T2

Seit Jahren hat die Jugend des OAV Nenzing die jahrliche
Erstraumung des Amatschonweges (Gaggafeld bis zum
Amatschonjoch) vorgenommen. Dieser viel begangene - ca. 4
Km lange Wegabschnitt - hat 15 Tobel, welche im
Friihsommer durch Altschnee sehr gefahrlich sein kénnen.
Nun gilt es Arbeiten, wie Schneefelder begehbar machen,
Wasenkanten entfernen, Holztritte neu einrichten udim
auszufiihren. Neben schwereren Arbeiten gibt es auch
leichtere Tatigkeiten. Wer mitarbeiten kann und mdchte ist
jederzeit herzlich willkommen.

Von Nenzing (530m) auf dem Walgauradweg nach Ludesch
und weiter Uber Raggal (1015m) nach Marul (976m). Nun auf
guter StraBe Uber die unteren Buchen zu den Ahornen und
auf dem Guterweg hinauf zur Stafelfederalpe (1472m). Bis
hierher: 1140 Hm auf & 210 Hm ab - 19,6 Km in ca. 1:40 Std.
Nun zu FuB hinauf zum Guschgfieljoch und Uber die
Sudwestflanke empor zum Gipfel. Zu FuB auf dem
Wanderweg zum Guggernilli (1736m) und abschlieBend Gber
seilversicherte Passagen auf die Kellaspitz. Aufstieg: 546 HM —
2,1 Kmin ca. 1:30 h. SAC-Skala: T3+

Abstieg auf selbem Weg zu den Bikes und tber Raggal
(eventuell auch Uber Ludescherberg) nach Ludesch und auf
dem Walgau-Radweg zurtlick nach Nenzing.

74 & A 1680 hm BEER 23.4km @ in ca. 5:30 h &7

e anspruchsvoll /T3



Sa 22.06. bis So 23.06.2024
Familienwanderung /
Sonnwendfeuer

Tourenfiihrer: Bertram & Manfred
Jochum

Anmeldeschluss: Mi. 19.06.2024
Anmeldung: 0664 / 577 80 00
(Bertram)

oder 0664 / 413 74 37 (Manfred)

% KINDER & JUGEND

Sa. 29.06.2024

Bergtour , Itonskopf” — 2.089 m
Tourenfiihrer/in: Friederike Reisch
Anmeldeschluss: Mi. 26.06.2024
Anmeldung: 0664 9926 742

Familienwanderung mit anschlieBendem Sonnwendfeuer auf
dem Klamperschrofen (1755 m). Diese kindergerechte
Familienwanderung fuhrt von der Tschengla (ca. 1200m) liber
die Ronaalpe, Furklaalpe (1619m) auf den Klamperaschrofa.
Selbstverstandlich kann der Aufstieg auch liber den
Nenzingerberg gewahlt werden. Hier werden wir das
traditionelle Sonnwendfeuer abhalten. Je nach Witterung
werden wir bei der Feuerstelle oder auf Valscherina
nachtigen. Am Sonntag wandern wir gemdtlich nach Nenzing
zurtick. Fiir das Abendessen (Grillerei) sowie das Frihstiick
muss nunmehr selbst gesorgt werden. Anmeldung unbedingt
erforderlich. SAC-Wander-Skala: T1+

Schone Wanderung mit herrlichen Ausblicken in den Ratikon, in
die Verwallgruppe sowie ins Lechquellengebirge. Vom
Ausgangspunkt Silbertal mit der Seilbahn zum Christberg
(1430m). Auf dem Wanderweg zum Christbergsattel, durch einen
herrlichen Bergwald (iber Ganzleita zur Falle, Nun das
Schwarzhorn nordlich querend tiber den Alpilakopf auf den
Itonskopf. Das letzte Teilstlick hinauf auf den Itonskopf solltest du
dann Trittsicherheit beweisen. Ein Stahlseil sorgt allerdings fiir
zusatzlich Sicherheit. Am Gipfel wirst Du mit einem
atemberaubendem 360 Grad Panorama belohnt. Zuriick zu einem
kleinen See auf der Oberen-Wiese — hier gilt es noch ein
Korallenriff zu bestaunen — und weiter auf dem Bergknappenweg
zum Ausgangspunkt.

r
72 850 Hm AAN 850 Hm & 12,8 km ® ca. 5:30 Stunden

ﬁfAnspruch: e anspruchsvoll - SAC-Wander-Skala: T2 (Gipfel
Itonskopf SAC: T3)

Fr. 05.07. — Sa. 06.07.2024
Wegarbeiten Paniiler / Lippaidlpele
Tourenfiihrer/in: Matthias Albrecht
Anmeldeschluss: Mi. 02.07.2024
Anmeldung: 0664 / 21 60 771

fe oy
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Wegarbeiten auf den Paniiler. Die vor Jahren sanierten
Zustiege auf den Paniiler missen jahrlich gerdumt werden,
und fiir diesen Zweck sind hier besonders Helfer mit
Trittsicherheit und Ausdauer gesucht.

Ferner wollen wir an diesem Wochenende auch den Wegen
rund um das Horn unsere Aufmerksamkeit zuwenden.
Insbesondere gilt es, die gesamte Markierung, insbesondere
im Bereich Lippaélple durch neue Markierungspfahle deutlich
zu verbessern. Auch hier sind helfende Hande — jlinger oder
alter - stark nachgefragt.



Sa. 13.07.2024

Bergtour Spuller-Schafberg—2.679 m
Lechquellen-Gebirge
Tourenfiithrer/in: Gerhard Halbeisen
Anmeldeschluss: Mi. 10.07.2024
Anmeldung: 0664 414 4657

Fr. 19.07. bis So. 21.07.2024

51. SOMMERBEZIRKSFAHRT -
Sudtirol/l Sextner Dolomiten /
Popera

Tourenfiithrer/in: Reinhard Jochum

Anmeldungen: ab sofort bis
ausgebucht

Anmeldungen nimmt entgegen:
bei Verena & Reinhard Jochum
0664 2333 643 oder 0664 1318 828
E-Mail. r.jocl @aon.at

eingeschrankte Teilnehmeranzahl

1. Tag:

Der Spuller-Schafberg ist der Hausberg der Ravensburger
Hitte und Dank seiner isolierten Stellung ein fantastischer
Aussichtsgipfel im Herzen des Lechquellengebirges. Mit PKW
nach Lech und mit Bus zum Parkplatz-Spullersee (1826m). Auf
gutem Wanderweg am Nordufer entlang zur
Ravensburgerhitte (1947m). Von dort fihrt ein
abwechslungsreicher und teilweise sehr steiler Steig, welcher
weiB-blau-weiB markiert ist, hinauf zum Stidgrat. Am
Gipfelaufbau muss man an einer kurzen Kletterstelle Hand
anlegen, bevor es Uber die plattige Gipfelflanke hinauf zum
hdchsten Punkt geht, der von zwei Gipfelkreuzen geschmiickt
wird. Bis hierher: Aufstieg ca. 900 Hm - 4,5 Km - in ca. 3:15
Std. Abstieg wie Aufstieg — retour Uber Stidufer zum Parkplatz
und mit Bus nach Lech.

74 3 A 500 hm K 10,8km @ ca. 6:00h K o

Anspruchsvoll - SAC-Skala: T4-

Die traditionelle Bezirksfahrt fiihrt uns dieses Jahr - wie
konnte es anders sein -wiederum in die Dolomiten. Wir haben
die Sextener Dolomiten ausgewdhlt, wobei am bekanntesten
wohl die Drei Zinnen sind. Ahnlich beeindruckende Anblicke
kolossaler Felsgestalten bietet auch die Popera-Gruppe auf
der ostlichen Seite der Sextener Dolomiten: unten lieblich,
oben wuchtig-felsig, fast einschiichternd massiv. Wenn sich
die Ausfligler rund um die Drei Zinnen gegenseitig auf die
FlRe treten, da und dort Kolonnenwandern angesagt ist,
genieBen Wanderer im wilden Talkessel des Vallon Popera die
beriihmte Bergesruh inmitten einer grandiosen Felskulisse.
Einsame Dolomiten - auch das gibt es noch.

Die Bergfahrt startet am Kreuzbergpass (Passo Monte Croce di
Comelico) auf 1.636 m, welcher die Provinz Stidtirol mit der
Provinz Belluno verbindet. Als Tourenstltzpunkt haben wir
das Rifugio Antonio Berti al Popera — kurz Rif. Berti genannt
-ausgewadhlt, eine Schutzhiitte des CAl Padua. Die Schutzhitte
Berti liegt auf 1950 m am unteren Rand des Popera-Tal. Die
Schutzhitte ist von den imposanten Bergwanden der Sextner-
Rotwand, des Elferkofels und des Monte Popera umgeben. Sie
bietet Unterkunft fir maximal 48 Personen in
Mehrbettzimmern bzw. Matratzenlager.

Freitag, den 19.07.2024 mit Start in Nenzing/Rettungszentrum

Abfahrt 06:00 Uhr mit Bus: Nenzing — Arlberg — Innsbruck — Brenner — Brixen — Bruneck - Innichen —

Moos — Kreuzbergpass

288 Km —reine Fahrzeit: ca. 4:00 Stunden — Ankunft ca. 11:00 Uhr

Variante 1:

Kreuzbergpass (1.636m) zum Rif. A. Berti (1950m) — der einfachste Zustieg

7M 582 Hm M\ 350 Hm & 6,8 km ® ca.2:45h #Anspruch: e einfach - SAC-Wander-Skala: T1+

Die Wanderung zur Bertihtte nimmt auf dem Kreuzbergpass (Passo Monte Croce) ihren Anfang. Auf
Wanderweg (155) geht es zuerst der PassstralRe entlang Gber Zancurto zum Rif. Lunelli (1568m). Bis
hierher ca. 1:20 h. ) Der Wanderweg (101) flihrt nun unschwierig ins felsige Val-Grand, wo es in vielen
Serpentinen dem Rif. Berti entgegen geht.


mailto:r.jochum@aon.at

Variante 2: Kreuzbergpass /1.636m) liber Forc. Pian della Biscia und Rif. Lunelli zum Rif. A. Berti
(1.950m)

L
’M 697 Hm M\ 375 hm & 6,3 km ® ca.3:15h ﬁfAnspruch: / ® mittelschwer - SAC-Wander-Skala: T2

Vom Kreuzbergpass auf Wanderweg (15) zum Béarensee (1769m). Nun auf Wanderweg (124) zur Forcella
Pian (1942m) und nun absteigend auf Weg Nr. 171 zum Rif. Lunelli (1568m). Der Wanderweg (101) fihrt
nun unschwierig ins felsige Val-Grand, wo es in vielen Serpentinen dem Rif. Berti entgegen geht.

Variante 3: Kreuzbergpass /1.636m) liber Forc. Plan della Biscia (1942m) zum Rif. A. Berti (1.950m)

o
’M 535 Hm M\ 215 hm & 5,0 km ® ca.2:45h #Anspruch: / ® anspruchsvoll - SAC-Wander-Skala:

T2/T3-T4

Vom Kreuzbergpass auf Wanderweg (15) zum Béarensee (1769m) und weiter auf Weg (124) zur Forc. Plan
della Biscia (1942m). Bis hierher: Anstieg 297 Hm, 2,6 Km — Gehzeit ca. 1:15h.

Anmerkungen: Von hier aus kann man in kurzer Zeit den Gipfel des Monte Colesei (1972 m), einem
Aussichtspunkt auf die Poperagruppe erreichen. Auch kann man ab hier in ca. % Stunde auf Weg 15A die
imposanten Befestigungsanlagen des Vallo Littorio, besser bekannt als ,,Linea non mi fido“, besichtigen. Am
Ende der Befestigungsanlagen angekommen, in ca. 0:30 h zum Popera-Sattel mit direktem Abstieg (0:40 h)
zum Rif. Berti. SAC-Wander-Skala: T3+

PlanmaRig fuhrt unser Anstieg von der Forcella Plan della Biscia auf dem Weg bzw. Steig Nr. 124 am Ful der
Creston-Popera-Ostwand vorbei - in Serpentinen, z.T. drahtseilversichert - zur ehemaligen Berghiitte Olivo
Sala (2094m). Von hier mit einem kurzen Abstieg zum Wanderweg 122, welcher dann zum Rif. A. Berti fuhrt.

2. Tag: Samstag, den 20. Juli 2024 - Rif. A. Berti (1950m)
Bergtour Arzalpenkopf 2359m — zuriick liber Lago di Popera

7M & M\ 480 hm ﬁ 5,6 km ® rund 4:00 h #Anspruch: Anspruch: / e mittelschwer - SAC-Wander-

Skala: T2+

Von der Berti-Hutte (1950 m) auf dem Weg 122 zur ehemaligen Olivo Sala-Hutte (2094 m), die wahrend des
Ersten Weltkriegs ein militarischer Stitzpunkt der italienischen Truppen war. Nun links haltend auf dem
Weg zum Belvedere. Weiter auf der Creston Popera durch Steige zum Gipfel Croda Sora i Colesei - des
Arzalpenkopf 2.359m. Bis hierher: Anstieg 411 Hm — 2,2 Km — Dauer ca. 2:00 h.

Nach Genuss von einem herrlichen Panorama kurz auf dem Anstiegsweg zurlick ins Vallon Popera
(eindrucksvoll der Besuch des Kriegsstollens mit Blick auf das Pustertal) und auf Weg Nr. 124 zum
faszinierenden Lago di Popera (2153m). Von hier aus tber den Weg 101 zur Berti-Hutte zurlick.

Bergtour: Passo Della Sentinella (2.717m)

L/
’M & M\ 770 hm & 6,4 km ® ca. 4:00 h ﬁ/Anspruch: e anspruchsvoll - SAC-Wander-Skala: T3+

Von der Berti-Hutte (1950 m) auf Weg 1011) leicht bergauf ins Valon Popera zum idyllisch gelegenen Lago
di Popera (2153m). Von hier aus kann man die Sentinellascharte zwar schon sehen, aber der Weg zieht sich
durch ein von einem friiheren Gletscher ausgehobeltes Steinkar, das vor allem zur Scharte hin trotz gut
angelegter Treppenstufen recht steil emporgeht. Hier in diesem Gletscher wurden 1983 die Uberreste des
sogenannten Unbekannten Soldaten gefunden. Weiter auf dem Kamm kann man die majestatischen Wande
des Monte Popera und der Cima Undici bewundern. Dem Weg bzw. Steig weiter folgend gelangt man zum
Passo della Sentinella (2717 m). Bis hierher: Anstieg 770 Hm — 3,2 Km Dauer ca. 3:00 h. — Abstieg wie
Aufstieg.

Klettersteig — Uberschreitung Rotwand (Croda Rossa di Sesto) 2.965m via ferrata Zandonella — Schwierigkeitsgrad: C

L/
}‘A & ‘5\ 1130 hm & 7,8 km ® ca. 06:00hﬁ’| Anspr.: e anspruchsvoll - SAC-W-Skala T3+ /

Klettersteig C



Die Sextener Rotwand im Aufstieg via ferrata Zandonella ,sid”“. Die Via ferrata Zandonella besteht genau
genommen aus zwei Klettersteigen. Die beiden Varianten Stid und Siidost tragen zwar denselben Namen
,Zandonella”, sind aber voneinander unabhangige Klettersteige ohne gemeinsame Steigabschnitte. Den
beiden abwechslungsreichen Steigen gemein ist, dass sie - teilweise recht ausgesetzt - beeindruckende
Ausblicke auf die faszinierende Felskulisse des Vallon Popera bieten und direkt beim Gipfelkreuz auf einem
Nebengipfel (2936 m) der Sextener Rotwand enden.

Wie bereits beschrieben zum Passo Sentinella. Sehr steil geht es bis kurz unter die Sentinellascharte, dann
zweigt der Weg vom Hauptweg rechts ab und man gelangen (ber einen steilen Gerdliriicken und eine
Schrofenstufe zum FuR der Siidwand der Rotwandspitze, wo sich auf ca. 2620m der Einstieg zur Ferrata
Zandonella sich befindet. Bis hierher: ca. 800 Hm — ca. 3 Km — 2:20h.

Links einer Kriegskaverne fiihren kurze Steilrinnen (B-C), Verschneidungen (B-C) und Béander (A, 1) sehr direkt
und steil nach oben zu einem langen und teils schmalen Schutt- und Felsband, das hoch oben die Stidwand
fast waagrecht quert. An Kriegsrelikten vorbei wird kurz am Band recht exponiert und ungesichert
gewandert, dann fiihren kurze Aufschwiinge (B) und Bander zu einer Scharte hinauf. Dahinter werden
wenige Meter abgestiegen. Ohne weitere Schwierigkeiten fihrt der Steig tiber einen Schroffengrat (A-B)
zum Nordgipfel, der mit einem Doppelkreuz geschmiickt ist , hinauf.

Nach Gipfelrast steht der Abstieg via ferrata-Zandonella ,stid/ost” — im Schwierigkeitsgrad C - bevor. Man
folgt am Gipfel den rot-griinen Dreieck-Bezeichnungen und gelangt steil und luftig an Seilen in ein meist
schneebedecktes Kar. Hier ein kurzer Anstieg in die Scharte zwischen den Guglie und dem Torre Pellegrini.
Von hier entweder siidlich durch eine Schuttrinne und in Kehren (Canalone 1) wieder auf den Sentinella-
Weg. Oder westl. tiber eine steile Felsstufe zu einem breiten Band, das die Stdabstiirze der Guglie
durchzieht. An deren Ende durch eine drahtseilgesicherte Rinne (Canalone 2) auch wieder auf den Weg zur
Sentinella-Scharte. Vom Gipfel bis hierher: Aufstieg 154 Hm — Abstieg 483 Hm — Strecke ca. 1 Km —ca 1:15 h

Klettersteig — Arzalpentum 2.321m & Arzalpenkopf (2.371m) Schwierigkeitsgrad C/D

/'M & ‘5\' 620 hm & 5,4 km @ ca. 04:45hﬁ’I Anspr.: e anspruchsvoll - SAC-W-Skala T2+ /
Klettersteig C/D

Vom Rif. Berti (1950 m) auf dem Weg 122 zur ehemaligen Olivo Sala-Hitte (2094 m), die wahrend des
Ersten Weltkriegs ein militarischer Stiitzpunkt der italienischen Truppen war. Nun dem Weg 124 in Richtung
Forcella plan della Biscia. Kurz davor zweigt der Weg zum Einstieg (Steinmann mit Smiley) ab. Bis hierher:
Aufstieg 240 Hm — Abstieg 120 Hm, 2,5 Km — Gehzeit ca. 1:30 h.

Der Einstieg des Klettersteiges befindet sich auf 2100m. Der Steig startet gleich anspruchsvoll (D) und folgt
dann in recht homogener Schwierigkeit einem steilen Felspfeiler (C/D). Nach dem ersten schwierigen Drittel
geht es in einfacherem Geldnde (A/B) weiter, bis man nach einer Querung (C) und einer Steilstufe (C/D) den
Grat des Arzalpenturms erreicht. Uber den Grat gelangt man in eine kleine Scharte neben dem eigentlichen
Gipfel des Arzalpenturms. Hier gibt es eine Einbahnregelung. Der eigentliche Gipfel des Turms kann nur mit
einer zusatzlichen Variante erreicht werden. Man steigt von der Scharte entlang des Stahlseils nach Siiden
abwarts (C). Wer mdchte kann tiber diese den Gipfel des Arzalpenturms erklettern (C/D) und gelangt in
einer Runde wieder bis zu diesem Punkt. Von der Abzweigung folgt man dem Steig nach unten bis in eine
Scharte (C), von welcher auf der gegeniiberliegenden Seite das Stahlseil auf das Plateau des Arzalpenkopfs
aufsteigt (C). Daten zum Klettersteig: 350 Hm —ca. 1,0 Km - ca. 2:00 h

Der Weiterweg auf den Arzalpenkopf 2371m (es ist der Achter der steinernen Sonnenuhr) ist unschwierig.
Nach Rast erfolgt der Abstieg Giber den markierten Weg zum Arzalpensattel 2291m (Forc. Popera) liber
markierten Weg. Vom Arzalpensattel nun steil hinab ins Vallon Popera und auf direktem Weg zurtick zur
Bertihitte.



3. Tag: Sonntag, den 20. Juli 2024 — Rif. A. Berti (.1950m) — Abstieg ins Kreuzbergpass (1.636m) bzw. Bad
Moos (1.353m)

Neben den bisher bekannten Anstiegswegen (Variante 1 bis 3 mit Abstiegszeiten von 1:15 bis 2:45 h) gibt
es eine weitere Moglichkeit:

Variante: vom Rif. A. Berti (1.950m) — Arzalpensattel (2.298m) — Burgstall — Rudihiitte (1.914m)

7M 520 Hm M\* 560 Hm & 7,4 km ® ca.3:40h ﬁfAnspruch: / @ anspruchsvoll - SAC-

Wander-Skala: T2 /T4

Von der Bertihltte (1950m) auf Weg 124 zum Arzalpensattel (2298m )und auf dem Steig hinunter auf den
Wanderweg 15, welcher tber Burgstall zur Rotwandwiesen und letztendlich zur Rudihltte (1914m) fihrt.
Mit der Rotwandwiesen-Gondelbahn dann hinunter nach Bad Moos (1353m)

Auf dem Kreuzbergpass bzw. in Bad Moos erwartet uns unser Reisebus. Nach ausgiebiger Rast mit Essen
und Trinken — voraussichtlich im GroRraum Sexten - geht es dann auf dem bereits bekannten Anfahrtsweg
zurlick nach Nenzing. In etwa 290 Km — reine Fahrzeit: ca. 4:00 Stunden — Ankunft in Nenzing gegen 18:00
Uhr.

Wie gewohnt, ist diese Bezirksfahrt wieder fiir Jung und Alt, fiir Wanderer, Gipfelstiirmer, Klettersteiggeher und Kletterer
ausgelegt. Fiir diese grandiose Bergfahrt gibt es keine gesonderte Ausschreibung mehr.

Alle fix angemeldeten Teilnehmer — welche die obligate Anzahlung geleistet haben — erhalten zeitgerecht die restlichen
Informationen betreffend Anzahlung, der anfallenden Kosten fiir Bustransfer, der Unterbringung, Reisekostenversicherung
udglm. Bei Stornierung bzw. Nichtteilnahme verfillt die geleistete Anzahlung an den Verein, sollte fiir den frei gewordene
Platz kein Ersatzteilnehmer gefunden werden.

Mi. 31.07.2024 — Mittwochswanderung Durch zwei schéne Hochtdler werden die 3-gipfligen

Rund um die Ritzen-Spitzen Ritzenspitzen umrundet, wobei Wasser als standiger Begleiter
Treffpunkt: Rettungsheim Nenzing auftritt. Ein Teil des Weges war lange Zeit die Route der

8:00 Sdumer und Schmuggler (Via Valtellina). Vom Ortsende
Tourenfiihrer: Gerhard Halbeisen Gargellens (1650m) durchs Valzifenztal zur Unteren und
Anmeldung: nicht erforderlich spater zur Oberen Valzifenz-Alpe (1838m). Nun durchs
Auskiinfte: 0043 644 414 4657 Wintertal zum Valzifenzer-Joch (2458m). Abstieg zur

Rotbihelhitte und durchs Vergaldental zur bewirtschafteten
Vergalden-Alpe (1820m). AnschlieRend zuriick nach Gargellen.
Fahrtkostenbeitrag: € 6,00, Nicht-Mitglieder € 8,00

70 3 AN 1060 Hm & 17,6 km © ca. 6:30 Stunden
ﬁ"Anspruch: e mdBig - SAC: Wander-Skala: T2+




Sa. 03.08.2024

Bike&Hike-Tour: Sulzfluh 2.818 m
Tourenfithrer/in: Gerhard Halbeisen
Anmeldeschluss: Mi. 31.07.2024
Anmeldung: 0664 414 4657

BIREE

Mi. 07.08. bis Fr. 09.08.2024
3-Tagestour ,Hohenweg durch 3
Lander”

Tourenfiithrer/in: Maria Amann
Anmeldungen: ab sofort bis
ausgebucht

Anmeldung unter: 0664 190 1310

eingeschrankte Teilnehmerzahl

1.Tag:

Mit Offis oder PKW zum Ausgangspunkt Latschau (985m). Auf
dem Ruchweg am Weiler Ziegerberg vorbei auf gutem
Glterweg ins Gampadelstal. Vorbei an der Gampadelsalpe
(1363m) geht’s zur Tilisunaalpe (1966m) und weiter zum bike-
Depot ,Hinter der Wand“ (2070m). Bis hierher: Aufstieg 1227
Hm Abstieg 141 Hm — 13,8 Km in ca. 1:45h. Nun auf
Wanderweg am Tilisunasee vorbei zur TilisunahUtte (2208 m)
und auf dem alpinen Steig liber die bekannten Karstflachen
auf den Gipfel der Tilisuna (2818m). Teilstrecke: Aufstieg 774
Hm, Abstieg 36 Hm, 5,7 Km in ca. 2:45h. SAC-Skala: T3
Abstieg und Riickfahrt wie Anstieg.

7o 2 AN 2178 hm BIEEE 39 kminca. 8:00h- &7 o

anspruchsvoll T3

Die Trans-Ratikon-Runde gilt als einer der schonsten
Hohenwege in Vorarlberg — und das vollig zu Recht. Der
Grenzkamm zwischen Liechtenstein, dem Schweizer Prattigau
und Vorarlberg ist (wahrlich) ein verborgenes Juwel. Sie
schlangelt sich durch drei Lander entlang schroffer Grade,
grauer Felswande und griiner Alimwiesen. Das Ratikon
begeistert vor allem durch seine Kombination aus schroffen
Wanden und schonster alpiner Vegetation. In hoheren
Gebieten dominieren Latschen das Landschaftsbild, weiter
unten wandert man an hochgewachsenen Fichten und Tannen
vorbei und quert sattgriine Almwiesen im bunten Blumenkleid.

Start am Mittwoch, den 7. August 2024 in Nenzing - Bahnhof

Anreise mit OBB und Bus nach Malbun/FL

Malbun (1599m) — Sareiserjoch — Augstenberg — Pfilzerhiitte/LAV (2108 m) — GroRe Furka —

Schesaplanahiitte/SAC (1908m)

r L/
’A 1175 Hm M\ 867 Hm & 15,5 km ® ca.6:45-7:00 h ﬁf‘Anspruch: e mittelschwer SAC-Einstufung: T3

Die Tour startet im Dorfzentrum von Malbun / FL (1599m) und fiihrt zuerst moderat ansteigend aufs
Sareiserjoch (2000m). Uber den Spitz fiihrt der Weg - mit Tiefblicke in den Nenzinger-Himmel - auf
den hochsten Punkt dieser Tages-Etappe, auf den Augstenberg (2359m). Nach Genuss des
prachtvollen 360°-Panorama erfolgt der Abstieg zur Pfalzer-Hitte (2108m). Nach ausgiebiger Rast in
stetigem Auf und Ab auf dem Liechtensteiner-Héhenweg — der in seiner ganzen Lange in Vorarlberg
liegt - hinauf zur GroRen Furka (2353m). Der folgende Abstieg — wir sind nun im schweizerischen
Pratigau - zur Schesaplana Htte ist sehr schon, die sich auftiirmenden Stidwdnde sind karg und grau,
in einem enormen Kontrast zum Griin der Almen darunter.

2.Tag: Schesaplanahiitte/SAC (1908) — Gafalljoch (2239m) — Schweizertor — Carschina-Hiitte/SAC

(2336m)

L/ o
’A 653 Hm ‘5\ 327 Hm & 15,7 km @ 5:15 bis 5:45 h AfAnspruch: o mittelschwer SAC-Einstufung: T3

Die zweite Etappe ist das Highlight der Tour und es eréffnen sich hinter jeder Wegbiegung wunderbare
Weit- und Tiefblicke ins Prattigau. Von der Schesaplanahiitte - dem Ratikon-Hohenweg folgend -
entlang der schroffen Gipfel der Schesaplana und Kanzelképfe zum Gafalljoch (2239m), welches die
Grenze zwischen Schweiz und Osterreich bildet.



Auf der Osterreichischen Seite glitzert der Liinersee in der Sonne, wahrend sich Richtung Osten die
steilen Wande der Kirchlispitzen erheben. Beim Abstieg zum Schweizer Tor dominiert die machtige
Drusenfluh. Nach dem Schweizer Tor fiihrt Der Weg unterhalb von Drusenfluh und den Drei Tirmen
bergauf zur schon gelegenen Carschinahitte. (2336m).

3.Tag: Carschina-Hiitte/SAC (2336m) — Drusentor (2343m) — Lindauerhiitte/DAV (1744m) — Latschau

(993m)

o~ L/
fm 377 Hm M\ 1651 Hm & 14,2 km ® 5:00-5:30h ﬁAnspruch: e mittelschwer SAC-Einstufung: T3

Von der Carschinahiitte ein kurzes Wegstiick zuriick und dann hoch zum Drusentor (2343m). Nun
stetig bergab unter den Drei-Tirmen der Lindauerh(tte (1744m) entgegen, welche zu einer
ausgiebigen Rast einladt. Danach auf Wanderweg zur Unteren Spora-Alpe und durchs Gauertal dem
Rasafei-Bach entlang nach Latschau. Von dort mit Bus und Bahn zurilick nach Nenzing.

Um die Abstiegshohenmeter zu reduzieren, bietet sich auch eine Variante ab der Lindauerhiitte an:
Uber Latschitz-Alpe ( 1733m) und Uber den Latschitzer HShenweg nach Matschwitz. AnschlieORend
mit der Seilbahn ins Tal und mit Bahn zuriick nach Nenzing.

(500 Hm — 2,4 Km und 0:45 h weniger)

Fiir diese sicherlich grofsartige und abwechslungsreiche Bergfahrt gibt es keine gesonderte Ausschreibung mebhr.

Alle fix angemeldeten Teilnehmer — welche die obligate Anzahlung geleistet haben — erhalten zeitgerecht
eine detaillierte Tourenbeschreibung. Bei Stornierung bzw. Nichtteilnahme verfallt die geleistete Anzahlung
an den Verein, sollte fir den frei gewordene Platz kein Ersatzteilnehmer gefunden werden.

Mi. 21.08. bis So. 25.08.2024
5-Tages-Bergtour

Karnischer Hohenweg
Karnische Alpen: Osttirol/A -
Venetien/I - Kirnten/A - Friaul/I

Anmeldungen: ab sofort bis
ausgebucht

Anmeldungen nimmt entgegen:
bei Verena & Reinhard Jochum
0664 2333 643 oder 0664 1318 828
E-Mail. rjochum@aon.at

eingeschrankte Teilnehmeranzahl
mit max. 18 Teilnehmerinnen

Der Karnische Hauptkamm zwischen Osterreich und

Italien: Einst standen sich hier im Ersten Weltkrieg tausende
osterreichisch-ungarische und italienische Soldaten gegeniiber.
Heute verlauft am ehemaligen Schicksalsgrat der 150 km lange
Karnische Hohenweg — kurz KHW 403 — der auch als ,,Friedensweg*”
bezeichnet wird. Er fihrt von Sillian im Osttirol bis nach Arnoldstein
in Karnten. Der Héhenweg selbst weist keine auRergewdhnlichen
Schwierigkeiten flir Wanderer auf. Es muss aber beriicksichtigt
werden, dass die Etappen (im Einzelfall zum Teil bis zu acht Stunden)
mitunter lang sind. Mit seiner Vielfalt zdhlt er zu den schénsten
Weitwanderwegen Europas. Wir haben uns fiir den Abschnitt | -
sicherlich die Highlights - mit deren hochalpinen Etappen
entschieden. Die Anreise nach Sillian bzw. die Riickreise von
Kétschach-Mautern ist ziemlich lang und lasst sich mit 6ffentlichen
Verkehrsmitteln kaum bewaltigen, weshalb wir auf unseren
bewadhrten Bus-Dienstleister zuriickgreifen. Aufgrund dieses
Umstandes und um fast alle Etappen des ersten Abschnittes
bewaltigen zu kdnnen, haben wir diese sicherlich herrliche Bergfahrt
auf fiinf Tage angelegt.


mailto:r.jochum@aon.at

1.Tag: Start am Mittwoch, den 21.8.2024 in Nenzing/Rettungsheim
Abfahrt: 05:00 Uhr iiber Arlberg — Innsbruck — Brenner - Pustertal - Sillian
ca. 285 Km — reine Fahrzeit ca. 4:00 h — Ankunft 10:00 Uhr

Sillian (1.103m) zur Leckfeldalm (1.925m), Sillianerhiitte (2.477m) und weiter zur Obstansersee-
Hiitte (2.300m)

r
708 550 i OV 550 1m % 11,9 Km ® .530-6:00h K/Anspruch: e miRig/mittelschwer - SAC-Wand.-

Skala: T2+

Von Sillian im Osttiroler Pustertal nehmen wir — um die Zustiegszeit um 2 Stunden (830 Hm Anstieg)
deutlich zu verkirzen, die Bequemlichkeit eines Huttentaxi zur Leckfeldalm in Anspruch. Bei der
Leckfeldalm werden wir die Mittagsrast halten.

Uber eine faszinierende Almlandschaft fiihrt der einfache Wanderweg (Nr.470) iiber die Leckfelder zum
Lecknersattel (2381 m) und vorbei am Fillhornsee zur Sillianerhitte auf 2.447m. Bis hierher: Aufstieg 470
Hm, Wegstrecke 3 Km, Dauer: 1:40 h. Von hier auf dem Karnischen Hohenweg (Nr. 403) fiihrt der weitere
Weg nun meist auf rund 2.500 m, direkt unter Berggipfeln entlang. Der Abschnitt zwischen Demut (2592 m)
und Eisenreich (2665 m) erfordert etwas Trittsicherheit, sollte aber fiir getibte Wanderer kein Problem
darstellen. Am letzten der vier Gipfel des Eisenreich sieht man dann das Tagesziel, die Obstansersee-Hitte
unter den méachtigen Wanden des RoRkopfes (2603 m). Es folgt ein leichter Abstieg zur Hutte, welche direkt
am Nordufer des wunderschonen blaugriin leuchtenden Obstanser Sees liegt.

2. Tag: Obstansersee-Hiitte (2.300m) liber Filmoor-Standschiitzenhiitte (2.350m) zur Porzehiitte
(1.942m)

7M 664 hm ‘l\ 1023 hm & 11,2 km ® ca. 05:00 h ﬁAnspruch: e maRig/mittelschwer -

SAC-Wander-Skala: T2

Der Weg folgt nun dem Bergriicken nach Osten, der sich bald zu einem Grat verjiingt und nach NO tber
Felsblocke zum Gipfel der Pfannspitze (2.678 m) leitet. Vom hochsten Punkt des Karnischen Hohenweges
folgt man dem schmalen Grat abwaérts und an der Kleinen Kinigat stdlich vorbei zur Kinigat Scharte (2.515
m). Hier zweigt der westliche Klettersteig auf die GroRe Kinigat (2689m) ab. Der Hauptweg aber quert hier
die siidseitigen Schotterfelder unter den Felswinden. Uber den Filmoorsattel kommt man in ein flaches Kar
mit der Standschltzenhtte (2350m). Bis hierher: Aufstieg: 453 Hm, Abstieg: 398 Hm, Strecke 4,8 Km —
Dauer ca. 2:30 h.

Der Weg verlauft nun durch das vertraumte Tal abwarts bis zum Oberen-Stuckensee (2032m), wo er dann in
Serpentinen zum

Heretriegel (2170 m) ansteigt. Ab hier ist die Porzehitte bereits sichtbar. Kaum ansteigend quert man das
Rosskar nach Stidosten, bis man in ein paar Serpentinen unter die machtigen Nordwéande der Porze (2599m)
absteigt und dem Kar am Hang entlang bis zur schén gelegenen Porzelitte quert. Diese Teilabschnitt:
Aufstieg 211 Hm, Abstieg 625 Hm, Strecke: 6,4 Km, Dauer: cirka 2:30 h.

Variante: iber die Tscharrhiitte (1940m) Aufstieg 937 Hm, Abstieg 1305 Hm, Strecke 12,6 Km — Dauer ca.
6:00 h



3. Tag: Porzehiitte (1.942m) zum HochweiBsteinhaus (1.868m) — die K6nigsetappe

“
7A 1033 hm M\ 1110 hm & 17,4 km ® 7:39 bis 8:00 h ﬁ’l e wg. Lange anspruchsvoll - SAC-Wander-

Skala: T3

Von der Porzehiitte fiihrt der Weg Uber einen alten Kriegssteig zum Tilliacher-Joch (2094m) und dann genau
auf dem Hauptkamm Uber den Reiterkarspitz (2422m), dann am Winklerjoch stdlich des Hauptkamms bis
zur Hochspitzsenke (2314m). Der Hochspitz kann siidlich umgangen werden, Ubers Walische-Kar geht es
Uber den Steinkarspitz (2524m) auf alten Kriegssteigen zum Luggauer-Sattel, dann nach Nordosten hinab
um den Torkarspitz herum zum HochweiBsteinhaus.

Wer Lust und Freude hat und zudem (iber die notwendige Kondition verfligt, der kann tiber den Steig (Nr.
26) den Hochspitz (2581m) ersteigen bzw. Gberschreiten. Der Anstieg erfordert etwas Trittsicherheit und
fUhrt in kurzen Serpentinen durch etwas felsiges Gelande, jedoch sind Stahlseile zum Festhalten angebracht.
Nach guten 150 hm wird der Wegverlauf wieder flacher. Hier kann man tiber einen auf dem Sidricken links
abzweigenden kleinen Steig den Gipfel des Hochspitz erklimmen. Uber zwei Scharten, die Forcella
Vancomun und das Mitterkarjoch, geht es wieder am Grat entlang weiter auf den Steinkarspitz (2.524 m).
SAC: T3

Variante: Ab der Hochspitzsenke (2314m) zum Mitterkarbiwak (1973m) durchs Walische-Kar zur
Steinkarspitze (2524m)
Anstieg: 1285 Hm, Abstieg: 1353 Hm, Strecke: 19,2 Km — Dauer: ca. 8:30 h

4. Tag: Hochweil3steinhaus (1.868m) zur Wolayersee-Hiitte (1.960m)

L
7‘M 790 hm M\ 690 hm & 14,5 km @ ca.6:30h kAnspruch: o maRig bis Mittelschwer - SAC-

Wander-Skala: T2

Vom HochweiRsteinhaus fiihrt der Steig tiber Bergwiesen hinauf zum Ofner Joch (2011 m). Von hier geht es
abwarts in ein AlImhochtal bis zur unteren Fleonsalm (1571 m). GroRteils folgt der Wanderweg alten
Karrenwegen aus dem 1. Weltkrieg. Bei der Sissanis Alm beginnt ein langerer Anstieg zum Sella Sissanis
(1987m) mit einem wunderschdnen kleinen Bergsee, dem Lago Pera. Am Niedergailer-Joch (2001m) vorbei
erreicht man bald den Giramondo Pass (2005 m). Mit dem Biegengebirge hat man nun wieder eine wildere
Felskulisse vor sich. Der Abstieg ins Wolayer-Tal beginnt mit kurzen Serpentinen (iber eine steile Bergwiese
hinunter, dann durch lichte Larchenwaldchen erreicht man schlieRlich die flachen Wiesen der Oberen-
Wolayer-Alm (1709 m). Ab hier geht es auf einer Schotterstralle — bzw. kiirzer Gber Bergwege - aufwarts zur
Wolayersee-Hiitte (1967 m

5. Tag: Wolayersee-Hiitte (1.960m) — Abstieg ins Lesachtal

Variante 1

L/
7M 37 hm M\ 894 hm & 7,8 km ® ca.2:15h ﬁAnspruch: ® maRig - SAC-Wander-Skala: T2

Von der Wolayersee-Hutte (1960m) geht es zur Oberen-Wolayer-Alm (1708m), vorbei am Hildenfall (1531m)
zur Unteren-Wolayer-Alm (1266m) und weiter zur Hubertuskapelle (1110m). Dort erwartet uns ein
Hattentaxi und bringt uns Giber Birnbach nach St. Lorenzen, wo wir im Gasthof Post Einkehr halten. Beim
Gasthof Post erwartet uns auch unser Bus.

Variante 2

o o
708 191 hm AN 950 hm V3 6,0 km ® . 230h A"Anspruch: e miRig - SAC-Wander-Skala:

T2


https://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Steinkarspitz&action=edit&redlink=1

Von der Wolayersee-Hutte (1960m) tbers Valentinstorl (2141m) Gber die Obere-Valentinsalm (1541m) zur
Unteren-Valentinsalm (1220 m) bzw. Zum Gasthof Valentinsalm. Von dort mit dem POST-Bus tber
Kreuztratte, Maria Schnee, Kétschach.Mauthen (698m) nach St. Lorenzen fahren, wo wir im Gasthof Post
Einkehr halten. Beim Gasthof Post erwartet uns auch unser Bus.

Variante 3

r L/
’A 348 hm ‘5\ 1094 hm & 8,7 km @ ca.3:15h &fAnspruch: ® maRig - SAC-Wander-

Skala: T2

Von der Wolayersee-Hutte (1960m) tbers Valentinstorl (2141m) (iber die Obere-Valentinsalm (1541m) zur
Unteren-Valentinsalm (1220 m) bzw. zum Gasthof Valentinsalm. Auf dem Karntner-Hohenweg (Teil des
Karnischen HW) zur Theresienhohe (1318m) und weiter zum Pléckenhaus (1217m). Von dort mit dem
POST-Bus liber Kétschach-Mauthen (698m) nach St. Lorenzen, wo wir im Gasthof Post eine gemiitliche
Einkehr halten. Beim Gasthof Post erwartet uns auch unser Bus.

Riickreise mit unserem Bus — Abfahrt gegen 13:30 Uhr
> St. Lorenzen - Sillian - Pustertal - Brenner - Ibk - Nenzing ca. 318 Km —reine Fahrzeit ca. 4:45 h —
Ankunft ca. 19:00 Uhr oder

> St. Lorenzen - Lienz - Mittersill - Kitzbiihel - Ibk - Nenzing ca. 388 Km — reine Fahrzeit ca. 5:15 h —
Ankunft ca. 19:30 Uhr

Anderungen des Programmverlaufes vorbehalten. Alle fix angemeldeten Teilnehmer — welche die obligate
Anzahlung geleistet haben — erhalten zeitgerecht die restlichen Informationen betreffend Anzahlung, der
anfallenden Kosten fiir Bustransfer, der Unterbringung udglm. Bei Stornierung bzw. Nichtteilnahme verfallt
die geleistete Anzahlung an den Verein, sollte fir den frei gewordene Platz kein Ersatzteilnehmer gefunden
werden. Teilnahme ist mit max. 18 Personen begrenzt!

Sa. 31.08. bis So 01.09.2024 Auf allgemeinen Wunsch fihrt Elmar anstelle eines Klettersteiges
Paniiler 2.859m — unser Hausberg eine 2-Tagesbergfahrt auf unseren Hausberg — den Paniiler-Kopf,
Tourenfiihrer/in: Elmar Beer neben der Schesaplana (2964m) die zweithéchste Erhebung im

Anmeldeschluss: Mi. 14.08.2023 Ratikon. Bei dieser Rundtour wollen wir den Spusagang, den

Anmeldung: 0043 680 3033265  StrauBweg — er gilt im Ubrigen, als der erste alpine (versicherte)
Steig der Ostalpen im Aufstieg begehen. Diese groRartigen Steige
wurden 1890 errichtet und 2008 vollstédndig saniert. Im Abstieg
werden wir den gut gesicherten, alpinen Liechtensteiner-
Hohenweg begehen.

1.Tag: Start am Samstag, den 31. August 2024 — Alpengasthof Gamperdona
Anreise in Fahrtgemeinschaft oder mit Buszubringer Friedl&Lisi (Reservierung: 05525 62594)

Alpen-GH NH (1370m) — Spusagangscharte — StrauBsteig — Paniiler-Kopf (2859m) — Mannheimer-Hiitte/
DAV (2679m)

L’ L/
fm 1561 Hm M\ 242 Hm & 7,2 km ® ca.5:30h A’lAnspruch: e anspruchsvoll SAC-Einstufung: T4 &I

Vom Nenzinger-Himmel (1370m) fiihrt der Weg zum Hirschsee und weiter zum Spusagang, welcher
uns auf die Spusagangscharte (2228m) fiihrt. Auf dem alpinen Steig weiter zur Abzweigung des
Verbindungsweges zum Leibersteig. Wir wahlen den StrauBsteig, welcher zuerst steil Gber den
Nordgrat und spiter querend auf die Ostflanke des Paniilers fiihrt. Uber Blockwerk fiihrt der Steig
dann auf das Gipfelplateau und weiter zum Pantler, wo uns eine herrliche Rundsicht erwartet. Bis
hierher: Aufstieg: 1500 HM — ca. 5,8 Km; Gehzeit: ca. 4:15h. Nach Gipfelrast dann Abstieg zum
Tagesziel, der Mannheimerhutte auf 2.679m.



2.Tag:

’M 240 Hm M\‘ 1550Hm & 13,4 km @ 5:00 bis 5:30 h #Anspruch: e anspruchsvoll

SAC-Einstufung: T4

Von der Mannheimer-Hitte Abstieg auf den Brandner-Ferner und weiter in stidlicher Richtung zum
Schafloch (2713m). Dann fuhrt uns der alpine Steig — bei ausgesetzten Stellen gut gesichert - unter
den Abstiirzen des Salaruelkopf auf die Kleine-Furka (Salarueljoch) und weiter zur GroRen-Furka
(2359m). Unter der Hornspitze auf dem Lippaalpeleweg zur Paniil-Alpe (1780m). Durch Larchenwalder
zum Hirschsee und in Folge zuriick zum Alpengasthof Gamperdona.

Alle fix angemeldeten Teilnehmer — welche die obligate Anzahlung geleistet haben — erhalten zeitgerecht eine
detaillierte Tourenbeschreibung. Bei Stornierung bzw. Nichtteilnahme verfallt die geleistete Anzahlung an den
Verein, sollte fiir den frei gewordene Platz kein Ersatzteilnehmer gefunden werden.

September 2024

Sa. 07.09.2024

Kletterausflug ,, Kaunertal”
Tourenfiihrer: Sebastian Krainz
AnmeldeschluBR: Mi04.09.2024
Anmeldung unter: 0043 676 950

0589% KINDER & FAMILIE

Fr. 13.09.2024 - 13:30 Uhr
Pilzkundliche Wanderung
Tourenfiihrerin: Helmut Amann
Anmeldung bis: Mi. 11.09.2024
Anmeldung unter: 05524 2091
oder 0664 650 4417

Sa. 14.09.2024

Bergtour Schesaplana —2.965 m
Réatikon

Tourenfiithrer/in: Gerhard Halbeisen
Anmeldeschluss: Mi. 11.09.2024
Anmeldung: 0664 414 4657

Der Klettergarten Fernergries im Kaunertal ist ein Granit-
Klettergebiet im hintersten Kaunertal. Primar Platten, aber
auch steile, glatte Wandpassagen im unteren und mittleren
Schwierigkeitsgrad machen diesen Klettergarten vor allem fiir
Einsteiger, Kinder & Jugendliche interessant. Im linken
Wandeteil gibt es noch drei lange Mehrseilldngentouren (Diff:
IV = VIl und Langen zw. 20 & 90 m). Mittags kann gegrillt
werden und wer noch motiviert ist, kann den direkt daneben
gelegenen Holodri-Seppel-Klettersteig — direkt Giber dem
Gletscherbach — mit Schwierigkeit B/C -in ca. 1:00 h
meistern. Neben Kindern & Jugendlichen sind deren Eltern
selbstverstdndlich willkommen.

Man lauft im Herbst durch den Wald und entdeckt zwischen
Laub und Moos kleine, meist braune Kopfe aus dem Boden
wachsen - Pilze! Doch was ist das fiir ein Pilz? Kommt der in
unserer Gegend haufig vor oder habe ich ein seltenes
Exemplar entdeckt? Konnte man ihn essen? Und was
unterscheidet ihn in seinen Eigenschaften von anderen Pilzen?
Wie pflanzen sich Pilze fort? Speisepilz und giftige
Doppelgdnger. Prazise Bestimmung (Gattungs- und
Artenmerkmale). All das wollen wir bei einer pilzkundlichen
Wanderung erfahren.

In Fahrgemeinschaft mit dem PKW nach Brand/Schattenlagant
und mit der Seilbahn zum Linersee (1979m). Dem Rundweg
auf der rechten Seite folgend zur Totalp-Hiitte (2381m). Von
hier flhrt der Weg in alpinem Geldnde weiter bis hinauf zum
Gipfel der Schesaplana, dem hochsten Gipfel im Ratikon.
Abstieg Liinersee nach Schattenlagant: Abstieg 400 Hm, 1,8
Km in ca. 1:00 h). Die Tourendaten Auf- & Abstieg mit

Seilbahnbeniitzung: 724 & AAY 1000 hm % 12,4 km ® ca.
5:45 h % e anspruchsvoll — SAC-Skala T4



Sa. 21.09.2024
Schipistenraumung
Tourenfiihrer: Th. Drexel / Bert.
Jochum

Anmeldeschluss: Do 19.09.2024
Anmeldung: 0664 577 80 00
(Bertram Jochum) oder 0680 124
0920 (Thomas Drexel)

Sa. 28.09.2024

Klettersteig ,,Gargellner Kopf“ 2.559m
Tourenfiihrer: Oli Tschann
AnmeldeschluB: Mi 25.09.2024
Anmeldung unter: 0043 664 250 7662

% KINDER & FAMILIE

Sa. 05.10.2024

Bergtour ,Davenna“ —-1.881 m
Tourenfiihrer/in: Friederike Reisch
Anmeldeschluss: Mi. 02.10.2024
Anmeldung: 0664 9926 742

Raumung der traditionellen Schiabfahrt Nenzingerberg -
Nenzing. Wie jedes Jahr werden wir auch heuer wieder die
Skipiste mahen bzw. mulchen und von Gestriipp befreien! So
gentigend Helfer zur Verfiigung stehen, wollen wir uns auch
dem Wanderweg zum Nenzingerberg bzw. weiter zur
Valscherina-Hitte annehmen.

Wir sind fiur jede helfende Hand (Frau oder Mann — jung oder
etwas alter sehr dankbar. Nach den Arbeiten gemiitliches
Beisammensein bei Essen & Trinken im Geldnde.

Zeitgerechte Anmeldung (Anruf oder Mail) wegen Geratschaft
& Verpflegung.

Ersatztermin bei Schlechtwetterlage: 28.09.2024

Ein toller hochalpiner Klettersteig, der dank seiner Lage mitten
im Wandergebiet Gargellen leicht erreichbar ist. Neben der
luftigen Grat- und Wandkletterei im dunklen Gneis des
Silvrettakristallin warten zwei Seilbriicken, die Adrenalin pur
garantieren. Um auf den Gipfel zu gelangen, stehen zwei
Varianten zur Auswahl — die leichtere folgt im Schwierigkeitsgrad
B/C dem Grat entlang, die schwierigere (C/D) fuhrt zuséatzlich
Uber die zwei Seilbriicken. Neben Kindern & Jugendlichen sind
deren Eltern selbstverstandlich willkommen. Auf- & Abstieg 405
Hm, Distanz 3,8 Km, Zeit: 3:15 h.

Blickt man vom Walgau auf den Eingang des Montafons und
des Klostertales, steht die Davenna wie ein stummer Wachter
zwischen beiden Taleingdngen. Sie und der Zwdlferkopf zdhlen
bei Einheimischen als Geheimtipp. Vom Ausgangspunkt St.
Anton im Montafon mittels Bus nach Bartholomaberg (1087m).
Von nun zu FuB auf dem Wanderweg nach Rellseck (1487m)
und weiter Uber Alplegi und Spitzguf-Forgili (1.840m) auf die
Davenna (1881m). Beim Abstieg kann der benachbarte
Zwolferkopf (1834m) mitgenommen werden. Vom Spitzguf
geht es nun durchs Graveser-Tobel zum Weiler Valleu (1236m)
und zuriick nach St. Anton/M (651m)

704 555 Hm AN 1315 Him & 15,2 km @ ca. 6.00 bis 6:30

Stunden

ﬁAnspruch: e anspruchsvoll - SAC-Wander-Skala: T2+
(zwolferkopf SAC: T3+)



Sa. 19.10.2024

ARBEITSEINSATZ VALSCHERINA
Tourenfiihrer/in: Franz Tomaselli
Anmeldeschluss: Mi. 16.10.2024
Anmeldung: 0681 816 502 56

Fr. 15.11.2024

Preisjassen 2024
Tourenfiihrer: Thomas Drexel
Anmeldung: ab Nov. 24 bis
ausgebucht

Anmeldung & Auskiinfte:
Thomas Drexel 0680 124 0920

An diesem Tag wollen wir restliche Arbeiten ausfiihren und so
die Valscherinahtte auf ,Vordermann® bringen, Brennholz
richten und aufarbeiten. Auch werden wir die vom OAV-
Nenzing zu leistenden Fronstunden (Schwendearbeiten)
leisten. .

Wir sind fir jede helfende Hand (Frau oder Mann — jung oder
etwas alter) sehr dankbar.

Auch dieses Jahr wollen wir das bereits traditionelle
Alpenvereins-Preisjassen wieder ins Programm aufnehmen.
Das sehr stark nachgefragte Preisjassen findet in unserem
Heimlokal , Altes Gemeindeamt” mit Beginn um 19:00 Uhr
statt. Flr das leibliche Wohl wird wieder bestens gesorgt,
wobei eine zeitgerechte Anmeldung erforderlich ist.
Né&here Infos auf unserer Homepage bzw. Walgaublatt

Fr. 06.12.bis Sa. 07.12.2024
Nikolausfeier auf Valscherina
Tourenfiihrer/in: Roland Jochum
Anmeldeschluss: Mi. 04.12.2024
Auskinfte: 0664 3010617

% JUGEND & FAMILIE

Di 31.12.2024 - Mio. 01.01.2025
Jahreswechsel auf Valscherina
Tourenfiihrer/in:

Anm.Schluss: 5a.28.12.2024
(Huttenwart)

Auskiinfte: 0681 816 502 56

So es Wetter und Wegverhaltnisse zulassen, wird der HI.
Nikolaus unsere OAV-Jugend samt deren Familien auf der
Valscherinahlitte besuchen.

Unsere Valscherinahiitte (1.462 m) ist wahrend dieser Zeit
durch geoffnet und eingeschrankt bewartet.
Schitourengeher, Schneeschuhgeher sowie Winterwanderer
sind jederzeit, auch zur Ubernachtung, herzlich willkommen.
Kurze telefonische Anmeldung bei Ubernachtung bzgl.
Verpflegung ist allerdings erforderlich.



Damit wir unsere Mitglieder kiinftighin (iber weitere Aktivitdten oder Anderungen aktuell und rasch
auf dem Laufenden halten kdnnen, teilen Sie uns bitte lhre aktuelle bzw. gednderte E-Mail Adresse
mit. Ein kurzes Mail an r.jochum@aon.at oder jochumreinhard@outlook.com genugt.

Die Mittwochs-Wandergruppe:

Die Mittwochs-Wandergruppe wird von Frau Renate Christa und ihrem erprobten
Wanderfiihrerteam geleitet. Die Aktivitaten der Mittwochswandergruppen — welche in der Regel
zwei Mal im Monat auf Tour — werden im Walgaublatt bzw. bei Bekanntgabe der E-Mail-Adresse
auch via E-Mail zeitgerecht und im Detail bekannt gegeben. Eine Anmeldung zur Tour ist — so im
Einzelfall nicht ausdricklich gewiinscht — nicht erforderlich.

Die Montag-e-bike-Gruppe:

Ab 2024 hat sich eine e-bike-Gruppe unter der Fihrung von Gerhard Halbeisen und Josef Geiger
reaktiviert. Die Aktivitdten der e-bike-Gruppe, welche in der Regel jeden zweiten Montag auf Tour
gehen, werden im Walgaublatt bzw. bei Bekanntgabe der E-Mail-Adresse auch via E-Mail
zeitgerecht und im Detail bekannt gegeben.

Eine Anmeldung zur jeweiligen Tour ist — so im Einzelfall nicht ausdriicklich gewlinscht — nicht
erforderlich.

Valscherina-Hiitte:

Ab Mitte Mai an Wochenenden gedffnet! Bitte um Beachtung unserer Hinweisschilder am
Gamperdonaweg (Hohe Agrargemeinschaft) und auf Stellfeder! Fr die Bewirtschaftung der
Valscherinahitte — sei es Uber ein Wochenende oder an einem Sonntag — werden nach wie vor
immer wieder ambitionierte Hlttenwirte gesucht.

Einsicht bzw. Anmeldungen betreffend Valscherinahitte kann auf elektronischem Wege auf unserer |
Homepage vorgenommen werden. https://www.alpenverein.at/vorarlberg-bezirk-nenzing/huetten

Anmeldungen und Auskiinfte konnen selbstverstandlich auch iiber unseren Hiittenwart Franz
Tomaselli oder beim Obmann gemacht werden.

Datenschutzgesetz:

Persénliche Angaben, die zur Anmeldung erforderlich sind, werden vertraulich behandelt. Wir
geben Daten nur in den angefiihrten Fallen (Funktionar/innen, Kursleiter/innen, Ausbildungsleiter/
innen) an Dritte weiter. Mit der Ubermittlung von Daten auf elektronischem, telefonischem,
schriftlichem oder mundlichem Weg, willigt das Mitglied ein, dass der Alpenverein Nenzing
personenbezogenen Daten (das sind Vor- und Nachname, Jahrgang, Telefonnummer, E-
Mailadressen, Adressen) speichern und fiir die Ubermittlung von Informationen und zur
Qualitatssicherheit verwenden darf. Dies schlieRt auch den Versand einer Teilnehmerliste an die
bekannt gegebene E-Mailadresse mit ein. Bildmaterial: Mitglieder stimmen ausdricklich zu, dass
Fotos bzw. kurze Video-Mitschnitte von fir Werbezwecke auf der Homepage des Alpenverein

| Nenzing verwendet werden durfen. Ricktrittsrecht: Diese Einwilligung kann jederzeit schriftlich

widerrufen.

Internet:
www.avnenzing.at - Homepage des Alpenverein Nenzing, hier finden sie aktuelle
Tourenausschreibungen, Anderungen, News und auch Bild und Filmmaterial.

Wetterinformation"en:
Alpinwetterbericht Osterreich: 0900 / 91 1566 80, Alpinwetter Ostalpen: 0900/ 91 1566
82, Alpinwetter Westalpen: 0900/ 91 1566 83, Pers6nliche Wetterauskunift OAV: 0512 / 291600



mailto:jochumreinhard@outlook.com
https://www.alpenverein.at/vorarlberg-bezirk-nenzing/huetten/0100_Valscherinahuette.php
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Notruf / Bergrettung:

Osterreich 140 Vorarlberg 144 (ohne Vorwahl)

Schweiz 1414 -
. Européischer Notruf 112

Bayern 19222 -

Italien / Stdtirol 118

| Sollte kein Netz zur vorhanden sein, Handy aus & einschalten und anstelle des PIN-Code die
Notrufnummer 112 wahlen. Ansonsten Standortwechsel.

Aufgabenbereiche
Alpinwart & Tourenwart -

Kontaktpersonen:

e-bike-Gruppe Halbeisen Gerhard 0644 / 414 4657  halbeisen.g@hotmail.com
Heimwart Reiter Martin 0664 / 734 840 58 martin.reiter@inted.at

| Homepage Jochum Manfred 0664 /413 7437  mjochum@me.com

| Hiuttenwart Tomaselli Franz 0681 /816 502 56 franz.tomaselli@vol.at

Jugendteam-Leiter

Jochum Roland

0664 / 301 0617

jochum.roland@gmail.com

Jugendteam-Leit.StV. Breufl Nadine 0676 /600 5249  nadine_breuss@gmx.at

‘ Jugendgruppe Tschann Oliver 0664 / 250 7662  oliver.tschann@gmx.net
Kindergruppe Wicek Harry 0676 /498 4443  hfwlcek@gmail.com
Mittwochs-Wandergr. Christa Renate 0664 / 734 388 81 renate.christa@aon.at
Naturschutzwartin Lerch Iris 0680 /402 6263 iris.lerch@spurendernatur.at
Obmann Jochum Reinhard 0664 / 233 3643  r.jochum@aon.at
Obmann-Stellfertreter Albrecht Matthias 0664 /216 0771  matthias.albrecht@vol.at
Schatzmeister Gantner Walter 0680/316 7102  wa.gantner@aon.at
Schriftfihrerin Maier Wilma 0660 /876 6513  wilma.maier@icloud.com
Wegwart Albrecht Matthias 0664 /216 0771  matthias.albrecht@vol.at

| Zeugwart Jochum Bertram 0664 / 577 8000  bertram.jochum@gmx.at
Versicherungsschutz:

Bei allen Veranstaltungen sowie bei privaten Unternehmungen sind Sie als Alpenvereinsmitglied
im Rahmen des "Alpenverein-Weltweit-Service" durch die rechtzeitige Bezahlung des
Jahresmitgliedsbeitrages versichert.

Allgemeine Informationen: Sicherheit — Risiko - Haftung

Bergsport ist immer mit Risiken verbunden. Auch wenn sich die hochqualifizierten Leiterlnnen des
Alpenverein Nenzing durch Anwendung moderner Sicherheitsstrategien und Einsatz von
genormter Ausristung um ein effizientes Risikomanagement bemiihen, kénnen wir lhnen
hundertprozentige Sicherheit nicht garantieren. Ein verbleibendes Restrisiko miissen wir mit
Eigenverantwortung voraussetzen durfen. Als Teilnehmerin an unserem Touren- und
Veranstaltungsprogramm ersuchen wir, dies im Bewusstsein zu halten. Die Teilnahme bei allen
Touren erfolgt ausnahmslos auf eigenes Risiko und eigene Gefahr!

Eine Haftung fir Schaden, die einem Mitglied bei der Benutzung der Vereinseinrichtungen oder bei
der Teilnahme an Vereinsveranstaltungen entstehen, ist auf die Falle beschrankt, in denen einem
Organmitglied oder einer sonstigen fir den Bezirk Nenzing tatigen Person, fiir die der Alpenverein
nach den Vorschriften des burgerlichen Rechts einzustehen hat, Vorsatz oder grobe Fahrlassigkeit
zur Last gelegt werden kann.

Der Tourenflhrer hat die Moglichkeit, mit Riicksicht auf Wetter- und Schneeverhaltnisse Tourenziel
und Termin zu &ndern oder abzusagen. Die entsprechenden Angaben kénnen der Home-page des
AV Nenzing entnommen oder beim Tourenflhrer direkt erfragt werden. Auflerdem kénnen unsere
Tourenflihrer das ganze Jahr iber zusatzliche Touren ausschreiben, welche ebenfalls auf der
Homepage verdffentlicht werden.

Fir allfallige Tourenausweichziele bitte immer Pass oder Personalausweis mitfiihren.
Verschiebungen und nahere Angaben (Berichte, Foto etc.) finden Sie auf unserer Homepage.
osterr. Alpenverein - Bezirk Nenzing - 6710 Nenzing - Tannenbildstr. 4 - ZVR-Nr. 56 37 499 18
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SAC-Wanderskala

Alpinwandern

es Hande zum Weiterkommen. einfache Firnfelder und apere

Gletscherpassagen.

Grad Weg Gelande Anforderungen
- Gu; ausg;ba:tétausgeschlIdert . ;Ia-ch (::)e; Ielchtfgsnz|gt. Keine Trittsicherheit notwendig.
Wandern unc markiert. wa|ge'expon|e € €ine Absturzgetanr bel Orientierung ohne Wanderkarte maglich.
Stellen sehr gut abgesichert. normalem Verhalten.
T2 dDurc:g?hte‘ndeh;ll'rai?e und | Teilweise steil. Absturzgefahr Etwafs :;rttswhe;h:llt. Trel;klngschuhe
Bergwandern l-JI'C gar?glge arkierung. Immer nicht ausgeschlossen. emp e_ enswert. "emen ares
wieder einmal schmal Orientierungsvermogen.
Meist Trittspur vorhanden. Zum Teil exponierte Stellen Gute Trittsicherheit. Gute Trekkingschuhe.
;gs ruchsvolles Ausgesetzte Stellen meist mit mit Ab-sturzgefahr. Durchschnittliches
Bergwandern : Seilen oder Ketten gesichert. Oft Gerollflachen, weglosen Orientierungsvermogen. Elmentare alpine
schmal & steil angelegt. Schrofen. Erfahrung.
Wegspuren nicht zwingend Meist exponiert. Heikle Vertrautheit im exponierten Gelande.
T4 vorhanden. Stellenweise braucht Grashalden, Schrofen, Stabile Trekkingschuhe.

Gelandebeurteilung und gutes
Orientierungsvermogen. Alpine Erfahrung.

anspruchsvolles
Alpinwandern

Oft weglos. Einzelne einfache
Kletterstellen im I.
Schwierigkeitsgrad

Exponiert. Anspruchsvolles
Geldnde, steile Schrofen,
apere Gletscher und
Firnfelder mit
Ausrutschgefahr.

Bergschuhe. Sichere Gelandebeurteilung
und sehr gutes Orientierungsvermaogen.
Gute Alpinerfahrung auch im hochalpinen
Gelande. Elementare Kenntnisse im
Umgang mit Pickel und Seil.

T6
schwieriges
Alpinwandern

Meist weglos und nicht markiert.
Kletterstellen bis II.
Schwierigkeitsgrad

Haufig sehr exponiert. Heikles
Schrofengelénde, apere
Gletscher mit erh6hter
Ausrutschgefahr

Ausgezeichnetes Orientierungsvermogen.
Ausgereifte Alpinerfahrung und
Vertrautheit im Umgang mit
alpintechnischen Hilfsmitteln.

T5-T6

Weg bzw. Steig sind schmal und
oft auch sehr steil angelegt

Haufig exponiert und
absturzgefahrlich

Zusétzliche Anforderungen: Trittsicherheit
und Schwindelfreiheit sind unbedingt
erforderlich!

SAC-Schneeschuhtourenskala

Da der Weg von der Skitouren- hin zu einer Schneeschuhtourenskala natdirlich kein groBer ist, hat man sich beim SAC
entschlossen, auch hier gleich nachzulegen und hat eine Schneeschuhtourenskala entwickelt. Im Kern dhnelt sie der
Skitourenskala und orientiert sie ebenfalls am Gelande und den moglichen Gefahren .Gute Witterungsbedingungen
sowie Kenntnisse entsprechender Orientierungsmittel wie Kompass , Hohenmesser oder GPS werden genauso wie gute
Wetterbedingungen vorausgesetzt. Auch werden Anforderungen an die Lawinenkenntnisse definiert. Die Skala reicht von

WT1 bis WT6 .

Schwierigkeit Steilheit Gelénde Gefahren Anforderungen
bis 25°C, Keine Lawinen-

}gli-(l:-gt Schneeschuh insgesamt flach | Keine Steilhdnge in naherer Abrutsch- ’ Lawinenkenntnisse nicht

wanderung :t(:ielr wenig Umgebung oder Absturzgefahr notwendig

WT2 PIS 25°C, tflach | Steilh in nih Lawinengefahr maRig, Grundkenntnisse im

Schneeschuhwanderu lnjgfsam‘ ac U:: 1nge ' naherer keine Abrutsch- oder Beurteilen der

ng ot e.zl wenig gebung Absturzgefahr Lawinensituation
stei

WT3 hsvoll ,bls 30°C, " Kurze Passagen, die steiler :e;ww;ge:geffa:r,kgermge Grundkenntnisse im

g’;ﬁﬁgﬁ svolles. |nsg§sa:)rT1 sind als die allgemein ;u Scl gefa ;’ uree Beurteilen der

schuhwanderung w?nl'g 'S, angegebene Steilheit und ausiautende Lawinensituation
maRig steil Rutschwege



https://www.berg-freunde.at/kompasse/
https://www.berg-freunde.at/uhren/
https://www.berg-freunde.at/gps-geraete/

Kurze Passagen, die steiler
sind als allgemeine Steilheit

Lawinengefahr,

Gute Kenntnisse im
Beurteilen der

\éV'Ir']4 huh bIS'30 C, maRig und/oder Hangtraversen, Abrutschgefa.\h.r mit i Lawinensituation, gute
chneeschuhtour steil L Verletzungsrisiko, geringe .
teilweise felsdurchsetzt; Abst £ah Lauftechnik, elementare
spaltenarme Gletscher sturzgetanr alpinistische Kenntnisse
. Gute Kenntnisse im
WT5 i . Lawinengefahr, i
X Kurze Passagen, die steiler Beurteilen der
alpine bis 35°C, steil | sind als die allgemein Absturzgefah, Lawinensituation, gute
Schneeschuhtour ' g o Spaltenabsturzgefahr, L 8 A
angegebene Steilheit R alpinistische Kenntnisse,
alpine Gefahren X
sicheres Gehen
Gute Kenntnisse im
Anspruchsvolle Passagen Lawinengefahr, Beurteilen der
g\gsruchsvolle albines Uber 35°C, und/oder Hangtraversen Absturzgefahr, Lawinensituation, sehr gute
Sch%eeschuhtourp sehr steil und/oder Felsstufen; Spaltenabsturzgefahr, alpinistische Kenntnisse,

spaltenreiche Gletscher

alpine Gefahren

sicheres Gehen in Fels, Firn
und Eis

SAC Skitouren-Skala

Der Schweizer Alpen-Club hat inzwischen auch fiir Skitouren eine eigene Skala entwickelt. Die Einordnung orientiert
sich an der zu erwartenden Steilheit, der Ausgesetztheit, der Gelandeform, Engpdssen bei der Abfahrt und weiterer
Hilfskriterien wie erschwerte Orientierung und nicht einsehbarer Routenverlauf. Die Hilfskriterien dienen hierbei der
Feinjustierung. Weitere Abstufungen werden durch ein + oder - angegeben. Zudem beziehen sich die Grade immer nur auf
den skifahrerischen Teil der Tour und gehen zudem von guten Witterungs- und Schneebedingungen aus. Natiirlich sollte
auch wichtiges Equipment wie LVS-Gerit , Schaufel und Sonde nicht fehlen.

Schwierigkeit Steilheit Ausgesetztheit Gelande (Aufstieg/Abfahrt) Engpésse
Abfahrt
ti cht bis 30° Grad keine Ausrutschgefahr Weich, hiiglig, glatter Untergrund keine
Uberwiegend offene Hinge mit
ws ab 30° Grad kurze Rutschwege, sanft kurzen Steilstufen, Hindernisse mit kurz und wenig
Wenig schwierig auslaufend Ausweichmdglichkeiten, Spitzkehren | steil
notig
lineere Rutschwege mit kurze Steilstufen ohne
ZS b 35° Grad B sere lichk tg Ausweichméglichkeiten, Hindernisse X ber steil
Ziemlich schwierig a ra remsmoghehkerten in maBig steilem Gelédnde, sichere urz, aber stel
(Verletzungsgefahr) . o ?
Spitzkehren notig
. |Lanee Rutschwege Steilhdnge ohne lang & steil,
S ab 40° Grad teil geise ins teilsgt ’fen Ausweichmdglichkeiten, viel Kurzschwingen
schwierig abb\;vechen d (Lebeanl efahr) Hindernisse, ausgereifte und sichere | fiir Kén-ner noch
g Fahrtechnik erforderlich moglich
SS N . . anhaltend steiles Geldnde, oft mit lang und steil,
Sehr schwierig ab 45° Grad Rl;lngh;]V ffje(lil lS)te:lstuffel?r Fels-stufen durchsetzt, viele Querspriinge und
aboreche coensgeta Hindernisse in kurzer Folge Abrutschen nétig
lang & sehr steil,
. mit Stufen
AS ab 50° Grad dulerst steile Flanken & Couloirs, durchsetzt, nur
auBerordentlich auferst ausgesetzt keine Erholungsmoglichkeiten in der | mit
schwierig Abfahrt Querspriingen
und Ab- rutschen
passierbar
Ex ab 55° Grad Extrem ausgesetzt extreme Flanken & Couloirs, evtl. Abseilen

extrem schwierig

liber Steilstufen



https://www.berg-freunde.at/lvs-geraete/
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bei jeder Tour:
o geeignete Bekleidung + Regenschutz

o festes und angemessenes Schuhwerk

o Verpflegung und ausreichend Getrénke

o Erste Hilfe - Apotheke

0 Sonnenschutz / Sonnenbrille

o Biwaksack

o Stirnlampe

o Handy, aufgeladen und mit eingespeicherten Notrufnummern!
o Informationen einholen (Wetter, Lawinenlagebericht, etc.)
0 OeAV Mitgliedsausweis

o e-Card, bei Auslandstouren Reisepass

o Griner-Pass & Mund- und Nasenschutz

zusatzlich bei Schitouren

o Tourenschier

0 angepasste Klebefelle

o Schistbcke

o Pieps / LVS Geréat (457 kHz)

o Lawinenschaufel

o Lawinensonde

o Harscheisen (je nach Verhéltnis)

Hochtouren und Skihochtouren

o Brust- / Huftgurt

o Reepschnur (1 lange u. 1 kurze)

o HMS-Karabiner (1 Stk.) + Schraubkarabiner (2 Stk.)
o Steigeisen (angepasst)

o Eispickel

o Helm

o Karte / Fihrer und Kompass / GPS

Klettern:

o Huftgurt

0 Reepschnur (1 lange u. 1 kurze)

o HMS-Karabiner (1 Stk.) + Schraubkarabiner (3 Stk.)
o Abseilachter

0 Expressschlingen

o Bandschlingen (davon 1 Schlinge mit 240 cm)

o Kletterseil

o Helm

o evil. Kletterschuhe

o evtl. Sicherungsmaterial (Haken, Klemmekeile, etc.)

Klettersteige:
o Klettergurt / Brustgurt - auf Gr6Be angepasst

o zeitgerechtes Klettersteigset (Normen und Vorschriften beachten)
o Reepschnur (1 lange u. 1 kurze)

o Schraubkarabiner

o0 Helm

o evtl. Handschuhe



	Ausrüstungschecklisten:

